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Ach, was war das für ein starkes 
Zeichen: 16.000 Menschen 
demonstrieren in Marburg bei der 
größten Demonstration seit 
Jahrzehnten gegen Rechtsextre-
mismus, Hass und Hetze. 
Das war im Januar. Jetzt ist 
September und in Marburgs 
Ortsteil Moischt muss Sozialdezer-
nentin Kirsten Dinnebier Haustür-
gespräche abbrechen, mit denen 
sie über ein dort geplantes 
Flüchtlingsheim informieren will. 
Rund 50 Bürgerinnen und Bürger 
verhinderten durch lautstarke 
Zwischenrufe und wiederholte 
Unterbrechungen, dass es zu 
persönlichen Gesprächen mit der 
Nachbarschaft des geplanten 
Heims kommt. Argumente wollen 
die Schreihälse nicht hören oder 
austauschen, sondern nur stören. 
Dabei waren die Besuche eigens 
angekündigt worden. Einige 
Moischter hatten sogar ausdrück-
lich um einen Besuch an ihrer 
Haustür gebeten. Auch sie hatten 

keine Chance, sich mit der 
Dezernentin auszutauschen. 
Jetzt gibt es nochmal Gelegenheit, 
sich über das Vorhaben zu 
informieren, Fragen zu stellen und 
hoffentlich ohne Geschrei Beden-
ken zu äußern: Am Donnerstag, 26. 
September, um 19 Uhr lädt die 
Stadt zur Informationsveranstal-
tung in die Mehrzweckhalle 
Moischt ein. 
Vielleicht gibt es ja in dem kleinen 
Marburger Stadtteil außer den 50 
Wutbürgerinnen und -bürgern auch 
noch einige Menschen, die offen 
und ohne Vorurteile sich mit dem 
Thema beschäftigen wollen – und 
auch bereit sind, 
die Argumente 
für die Flücht-
lingsunterkunft 
anzuhören.  
Ein paar von den 
16.000 von 
Januar wohnen 
doch bestimmt 
auch in Moischt?

Miteinander reden

Herbstlesen 
mehr auf Seite 8

Schichtweise 
mehr auf Seite 9

Einstimmig beschlossen 
mehr auf Seite 6

„Any Colour You Like“ 
mehr auf Seite 10

Georg Kronenberg

 

 
ERSCHEINT IM MARBUCH VERLAG 
www.marbuch-verlag.de 
Ernst-Giller-Str. 20a, Marburg 
Geschäftszeiten: Mo–Fr 9–13 und 14–17 Uhr 
 

VERLAGSLEITUNG 
Katharina Deppe, Nicole Martjan 
 
HERAUSGEBER 
Norbert Schüren 
 
REDAKTION 
Georg Kronenberg (kro) (verantwortl.),  
Michael Arlt (MiA), Gesa Coordes (gec),  
(pe) = Presseerklärung 
Tel: 06421/6844-30, -31 
Fax: 06421/6844-44 
E-Mail: redaktion@marbuch-verlag.de 
 
ONLINE-REDAKTION 
Lars Bieker, Johanna Rödiger 
Tel: 06421/6844-12 
E-Mail: onlineredaktion@marbuch-verlag.de 
 
HERSTELLUNG 
Nadine Schrey, Sandra Siebenmorgen  

VERANSTALTUNGSKALENDER 
Beyza Imamoglu 
Tel: 06421/6844-0, Fax: 06421/6844-44 
Online-Formular: www.marbuch-verlag.de 
 
ANZEIGEN 
Katharina Deppe 
Tel: 06421/6844-20, Fax: 06421/6844-44  
Nicole Martjan 
Tel: 06421/6844-11, Fax: 06421/6844-44  
E-Mail: feedback@marbuch-verlag.de 
 
KLEINANZEIGEN (Fließtext) 
Beyza Imamoglu 
Tel: 06421/6844-68, Fax: 06421/6844-44 
Online-Coupon: www.marbuch-verlag.de 
 
DRUCK 
Westdeutsche Verlags- und Druckerei GmbH,  
Mörfelden-Walldorf  

Die Urheberrechte der Artikel, Annoncenent-
würfe und Fotos bleiben beim Verlag. Keine 
Gewähr für unverlangt eingesandte 
Manuskripte oder Fotos. Reproduktionen des 
Inhalts ganz oder  teilweise nur mit schrift- 
licher Erlaubnis des Verlages. Alle Adress- 
und Programmangaben ohne Gewähr. 
Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 39 vom 1.1.2024 
 
ABONNEMENT 
25 x Ausgabe Marburg                           49,– EUR 
51 x Ausgabe Marburg                            99,– EUR 
 
SCHLUSS 
Redaktion: Freitag, 11 Uhr 
Veranstaltungshinweise: Freitag, 17 Uhr 
Kleinanzeigen: Montag, 14 Uhr 
Inserate: Dienstag, 12 Uhr 
 
GEPRÜFTE AUFLAGE 
(2. Quartal 2024) 

Marburger Magazin EXPRESS 
tatsächlich verbreitete Auflage  
8.000/Erscheinung 

Mitglied der Informationsgemeinschaft 
zur Feststellung der Verbreitung  
von Werbeträgern (IVW), Berlin 
 
Marbuch Verlag GmbH 
Ernst-Giller-Str. 20a • 35039 Marburg 
Geschäftsführer: Norbert Schüren 

MAGAZIN  ________________________________  4 

Einstimmig beschlossen ____________________6 

Asiatische Hornisse in Marburg ____________6 

Tag der kulturellen Vielfalt ________________7 

Neues Feuerwehrhaus ______________________7 

Herbstlesen ________________________________8 

Schichtweise________________________________9 

Mitbieten __________________________________9 

„Any Colour You Like“ ____________________10 

AUSSTELLUNGEN __________________________11 

KULTUR TO GO ____________________________12 

FILM AB! __________________________________14 

MARBURG DIESE WOCHE __________________16 

FLOHMARKT ______________________________20 

STELLENMARKT __________________________21 

FAHRZEUGMARKT ________________________22

I M P R E S S U M 
M A R B U R G E R  M A G A Z I N  

E X P R E S S  

Titelbild: Spätsommersonne 

Foto: Georg Kronenberg

Gegründet 1983 von  
Peter Mannshardt & Michael Boegner

Kommt hier jemand aus Moischt?   Foto: Georg Kronenberg

MR-3 Intro.qxp_EXPRESS Intro  24.09.24  15:09  Seite 3



„Sauberhafte Lahn“ 

Beim Aktionstag „Sauberhafte 
Lahn“ trifft „LahnCleanUp“ haben 
rund 50 Freiwillige und Ehrenamt-
liche am und im Wasser der Lahn 
Abfälle gesammelt. Auf der Stre-
cke von Weidenhausen bis zum 
Wehrdaer Wehr kam dabei insge-
samt rund eine Tonne Abfall zu-
sammen. 
„Es ist immer wieder spannend 
und ärgerlich, zu sehen, was über 
das Jahr alles in der Lahn ver-
senkt wird“, sagte Stadträtin Kir-
sten Dinnebier nach der Aufräum-
Aktion zu den Freiwilligen, die un-
ter anderem Einkaufswagen, 
Fahrradreifen, einen Teppich  und 
Metallteile gefunden haben.  
Für das Müllsammeln „an Land“ 
bekamen die Freiwilligen vom 
Dienstleistungsbetrieb der Stadt 
Marburg (DBM) Papierzangen und 
Abfallsäcke. Das städtische Unter-
nehmen kümmerte sich außerdem 
um die Entsorgung des Mülls.  
Das Bergen sperriger Gegenstän-
de aus der Fahrrinne der Lahn 
durch die Taucherinnen und Tau-
cher der DLRG hat bereits eine 
lange Tradition in Marburg. Seit 
mehr als zehn Jahren organisiert 
der DBM parallel dazu den Abfall-
sammel-Aktionstag „Sauberhafte 
Lahn“. Im Wasser haben die Eh-
renamtlichen der DLRG das Gebiet 
zwischen dem Wehr in Weidenhau-
sen und dem Mensa-Steg abge-
deckt. Dank der Unterstützung der 
Vereinigung Marburger Kanufah-
rer, die mit eigenen Booten und 
dem Kinderfloß des bsj Marburg 
„in See stach“ reichte das Einsatz-
gebiet auch in diesem Jahr wieder 
bis zum Wehrdaer Wehr.  
Bei Interesse an einer selbst orga-
nisierten Sammelaktion wenden 
sich Bürgerinnen und Bürger  

an Sonja Stender vom DBM, 
06421/2011693, Sonja.Stender@ 
marburg-stadt.de. 

Gebietsreform-Jubiläum: 
Dorftour 

Vor 50 Jahren begann in Hessen 
die Umsetzung der Gebietsreform. 
Damit erhielt auch Marburg  
neue Grenzen und 18 vorher ei-
genständige Dörfer bereichern 
seitdem die Stadt. Begangen wird 
das Jubiläum unter dem gemein-
samen Motto „Wir alle sind  
Marburg“. 
Die Außenstadtteile haben in die-
sem Rahmen Dorftouren organi-
siert, um Treffpunkte sowie Ge-
meinschaftsprojekte vorzustellen. 
Am Samstag, 28. September, fin-
det die Dorftour mit einer westli-
chen Route statt. Die Touren kön-
nen per Rad in der Gruppe gefah-
ren werden, es besteht aber auch 
die Möglichkeit, mit dem Auto  
zu den Stationen zu gelangen.  
Den Tourenplan gibt es unter www. 
marburg-tourismus.de. 
Radlerinnen und Radler starten 
um 12 Uhr an der ehemaligen  
Feuerwehr Cappel, Umgehungs-
straße 15. Den ersten Halt machen 
die Teilnehmenden um 13 Uhr  
an der Mehrzweckhalle Cyriax-
weimar. 
Für Verpflegung wird gesorgt.  
Die Anmeldung erfolgt über info@ 
freiwilligenagentur-marburg.de, 
Telefon 06421/270516. 

Gebietsreform-Jubiläum: 
„Mammutwandern“ 

Als einen weiteren Teil des Gebiets-
reform-Jubiläums hat die Marburg 
Stadt und Land Tourismus GmbH 
einen „Mammutwanderweg“ kon-
zipiert. Auf über 100 Kilometern 
umfasst er in seiner Streckenfüh-
rung alle Außenstadtteile. 
Am Donnerstag, 3. Oktober, wer-
den drei Teilstrecken von sechs, 16 

und 28 Kilometern auf diesem 
Wanderweg angeboten. Oberbür-
germeister Thomas Spies begrüßt 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer am Start um 9 Uhr am Sport-
platz in Moischt. Nähere Informa-
tionen gibt es unter  
wirallesindmarburg@marburg-stadt.de. 

Ausstellung zu  
50 Jahre Gebietsreform 

„Wir alle sind Marburg – 50 Jahre 
Gebietsreform“: Unter diesem Ti-
tel feiert die Stadt Marburg das 
Jubiläum mit einer Ausstellung im 
Erwin-Piscator-Haus. Zu sehen 
gibt es verschiedene Beiträge aus 
allen Marburger Ortsteilen. Denn 
mit der Umsetzung der Gebietsre-
form erhielt auch Marburg neue 
Grenzen. Seitdem bereichern 18 
vorher eigenständige Dörfer die 
Universitätsstadt. Marburg als 
Ganzes wurde durch die Verbin-
dung von ländlichem Raum und 
Kernstadt zu dem, was es heute 
ist. 
Die Ausstellung steht allen Inter-
essierten von Dienstag, 1. Oktober, 
bis Freitag, 1. November, zu den 
Öffnungszeiten des Erwin-Pisca-
tor-Hauses offen: Montag bis Frei-
tag von 9 bis 18 Uhr. 

Gesundheitstag  
am Richtsberg 

Der 7. Gesundheitstag am Richts-
berg findet statt am Samstag, 28. 
September. Los geht es um 14 Uhr 
im BBGZ – Beratungs- und Begeg-
nungszentrum am Richtsberg in 
der Sudetenstraße 24.  
Der diesjährige Schwerpunkt liegt 
auf dem Thema Frauengesund-
heit. Nach der Eröffnung und Be-
grüßung geht es in einem Vortrag 
um „Beckenbodenbeschwerden 
und Inkontinenz – Formen, Ursa-
chen und Therapiemöglichkeiten“. 
Den Vortrag halten Chefärztin Mi-
riam Schuchardt und die leitende 

Oberärztin Dilek Özen. Danach 
spricht Özen über „Die regelrech-
te Entbindung“. 
Der dritte Teil ist der Praxis gewid-
met. Dr. Markus Spies bietet einen 
Reanimationskurs an. Alle Interes-
sierten können das Wichtigste 
zum Thema Reanimation lernen 
und unter Anleitung selbst aus-
probieren. 
Der Eintritt ist kostenlos. Für 
Grundschulkinder gibt es ein Be-
treuungsangebot. Der Kombine-
Bus des Fachdienstes Sport steht 
mit Bewegungsangeboten zur 
Verfügung. Für Obst und Getränke 
ist gesorgt. 

Uni & Nachhaltigkeit 
Nachhaltige Entwicklung rückt für 
viele Hochschulen ins Zentrum 
der strategischen Ausrichtung. 
Deshalb startet die Hochschul- 
rektorenkonferenz (HRK) im 
Herbst 2024 in die Pilotphase für 
das Audit „Nachhaltigkeit an 
Hochschulen“. Die Philipps-Uni-
versität ist als eine von insgesamt 
vier Hochschulen ausgewählt  
worden, die so bei der Weiterent-
wicklung ihrer Nachhaltigkeits-
strategien und -aktivitäten unter-
stützt werden. Insgesamt hatten 
sich mehr als 60 Hochschulen be-
worben. 
Unter Leitung der Vizepräsidentin 
für Universitätskultur Prof. Evelyn 
Korn und des Kanzlers Claas Cor-
des stellt die Marburger Uni ihre 
Nachhaltigkeitsstrategie auf den 
Prüfstand. Ein praktisches Beispiel 
für Nachhaltigkeit im Studium ist 
die Einbindung des „Creativity and 
Social Innovation Hub Marburg“ in 
die Lehre. Der MarSkills-Studien-
bereich verankert zudem Module 
zur Klimagerechtigkeit und zur 
grünen Transformation sowie zu 
sozialen und kulturellen Zielen 
verpflichtend im Bachelorstudium.  
Die HRK unterstützt die Philipps-
Universität ein Jahr lang mit ih-
rem Beratungsangebot bei der 
Weiterentwicklung ihrer Nachhal-
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Tatkräftige Unterstützung beim Aktionstag „Sauberhafte Lahn“ trifft 
„LahnCleanUp“ gab es von der Vereinigung Marburger Kanufahrer und dem 
Verein bsj Marburg.  Foto: Michael Brunner, Vereinigung Marburger Kanufahrer

„Mammutwanderweg“: Am 3. Oktober, werden drei Teilstrecken von sechs, 16 und 28 Ki-
lometern auf diesem Wanderweg angeboten. Start ist in Moischt.  Foto: Georg Kronenberg
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tigkeitsstrategie. Ab 2026 soll das 
Beratungsangebot schrittweise 
für alle HRK-Mitgliedshochschulen 
geöffnet werden. 

Sanierung historischer  
Gebäude 

Welche Möglichkeiten der Sanie-
rung von feuchten Kellern gibt es? 
Die Untere Denkmalschutzbehör-
de der Stadt Marburg lädt zum 
Vortrag mit Exkursion ein, um die-
se Fragen zu klären. Der Vortrag 
gehört zur Veranstaltungsreihe 
zur energetischen Sanierung hi-
storischer Gebäude. Los geht es 
am Samstag, 12. Oktober, um 14.30 
Uhr in der Stadtbücherei, Ketzer-
bach 1. 
Feuchte Keller in Bestandsge- 
bäuden sind keine Seltenheit. 
Aber bei vielen Gebäuden ist die 
Feuchtebelastung im Keller mit 
den Jahren angestiegen. Teilweise 
haben sich dabei Salzausblühun-
gen oder Schimmel an den Ober-
flächen gebildet und die Nutz- 
barkeit der Räume immer stärker 
eingeschränkt. Doch woher 
kommt die Feuchte? Und wie  
kann der Keller wieder trockener 
werden? 
Der langjährige Bausachverstän-
dige Dr. Jürgen Legrum wird in sei-
nem Vortrag über Ursachen infor-
mieren und in der sich anschlie-
ßenden Exkursion Feuchte- 
belastungen und mögliche Sanie-
rungsmaßnahmen an Praxisbei-
spielen erläutern. Vortrag und Ex-
kursion sind kostenlos, die Zahl 
der Teilnehmenden ist jedoch be-
schränkt. 
Anmeldung und weitere Infos un-
ter: unteredenkmalschutzbehoerde@ 
marburg-stadt.de oder 06421/201-
1275. 

Mietpreise in Marburg 
Der erste qualifizierte Mietspiegel 
der Stadt Marburg ist Mitte Sep-
tember erschienen. Er bietet eine 

Orientierung für Mietende und 
Vermietende über das Mietniveau 
der vergangenen sechs Jahre und 
wird für die nächsten zwei Jahre 
gültig sein. 
Die ortsübliche Vergleichsmiete, 
die Grundlage für den Mietspiegel, 
setzt sich aus Mieten zusammen, 
die in den vergangenen sechs  
Jahren neu vereinbart oder ange-
passt wurden. Der Mietspiegel  
gilt für Wohnungen und vermiete-
te Häuser auf dem freien Markt 
mit Wohnflächen zwischen 20  
und 150 Quadratmetern. Aus- 
genommen sind preisgebundene 
Wohnungen wie Sozialwohnun-
gen, Wohnheime oder Räume, die 
nur vorübergehend vermietet 
werden. 
„In den vergangenen 30 Jahren 
hat der Wohnraumbedarf je Ein-
wohner um zehn Quadratmeter 
zugenommen. Das verknappt den 
verfügbaren Wohnraum zusätzlich 
und hat damit zwangsläufig Aus-
wirkungen auf die Mietpreise. 
Auch in Marburg ist es daher 
schwer, eine Wohnung zu finden“, 
betont  Marburgs Stadtrat und 
Baudezernent Michael Kopatz. 
Hinzu komme in Universitätsstäd-
ten die Konkurrenz von Familien 
mit WGs, die für größere Wohnun-
gen mehr Miete aufbringen kön-
nen. Und auch die hohe Fluktua-
tion bei den einzelnen Wohnungs-
Vermietungen sei ebenfalls 
Kennzeichen einer Stadt mit vie-
len Studierenden. „Insbesondere 
fehlt es an preiswertem Wohn-
raum, an Ein- und Zweizimmer-
wohnungen, aber auch an Wohn-
raum, den sich auch Familien lei-
sten können, die mit ihrem 
Einkommen weder Anspruch auf 
eine geförderte Wohnung haben 
noch auf Wohngeld, weil sie über 
der Grenze liegen“, erklärt Kopatz. 
Ein barrierefreies PDF des Miet-
spiegels gibt es hier zum Down- 
load: https://bit.ly/MR-Mietspiegel. 
 
 

kro

5 

d 28 Ki-
nenberg Der Mietspiegel für Marburg ist Mitte September erschienen.  Foto: Georg Kronenberg

FÜR SICHTBARKEIT 
DES THEMAS BRUSTKREBS

Oktober ist Brustkrebsmonat

29.09.2024 
11 – 14 Uhr

Mit 70.550 Neuerkrankungen jährlich ist Brustkrebs deutschlandweit die häufigste Krebs-
erkrankung bei Frauen. Laut Zentrum für Krebsregisterdaten sterben 12% der Erkrankten. 
Teilweise wird nicht über die Erkrankung gesprochen, da Brustkrebs immer noch ein Tabu-
Thema in unserer Gesellschaft ist. Mit verschiedenen Vorsorge-Methoden können Brust-
krebserkrankungen rechtzeitig erkannt und behandelt werden. Daher ist es wichtig, über 
Brustkrebs zu sprechen und zu informieren. 
 
Die Koordinierungsstelle Gesunde Stadt organisiert in Kooperation mit dem Referat für 
Gleichberechtigung, Vielfalt und Antidiskriminierung, dem Brustzentrum Regio (UKGM), 
Leben mit Krebs e.V., Bewohnernetzwerk für Soziale Fragen, Arbeitskreis soziale Brenn-
punkte Marburg e. V. (AKSB) und der Anneliese-Pohl-Krebsberatungsstelle schon im zwei-
ten Jahr den „Oktober-Walk“. In diesem Jahr findet die Wanderung am Sonntag, 29. 
September 2024 von 11 bis 14 Uhr statt. 
 
Die Wanderung hebt den Einfluss von Bewegung auf die Brustkrebsprävention hervor, 
sensibilisiert für Brustkrebs und bringt Menschen zu diesem Thema zusammen. Die Wan-
derung startet und endet am Parkplatz des AquaMar und führt durch die Innenstadt. Sie 
dauert in etwa 2,5 Stunden und ist für alle Fitnesslevel geeignet. Es sind zwei Pausen vor-
gesehen. Eine Anmeldung ist nicht nötig, festes Schuhwerk und Verpflegung sind mit-
zubringen.
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Grünes Licht für eine weitere 
Finanzspritze für das DRK-
Krankenhaus in Biedenkopf: 

Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf unterstützt das insolvente 
Krankenhaus mit weiteren 2,5 Mil-
lionen Euro. Das hat der Kreistag 
in seiner Sitzung am Freitag, 20. 
September, einstimmig beschlos-
sen. Der Kreis kann dadurch das 
Geld dafür aufwenden, um den 
Weiterbetrieb des Krankenhauses 
in 2024 und darüber hinaus abzu-
sichern. 
Mit dem Geld sollen gestiegene 
Verluste aus dem Betrieb des 

Krankenhauses ausgeglichen wer-
den. Hintergrund ist, dass nach 
Einschätzung des Insolvenzver-
walters die bereits zugesicherte 
und beschlossene Verlustüber-
nahme seitens des Kreises aus 
dem diesjährigen März in Höhe 
von rund 2,6 Millionen Euro nicht 
ausreichen wird. Ziel des Land-
kreises ist es, den Krankenhaus-
betrieb aus dem laufenden Insol-
venzverfahren in eine sanierende 
Übertragung mit einem neuen Be-
triebskonzept zu überführen. 
Landrat Jens Womelsdorf machte 
in seiner Rede deutlich, dass der 

Beschluss eine der wichtigsten 
Entscheidungen des hiesigen 
Kreistages sei: „Es ist einmal mehr 
ein Bekenntnis zum Krankenhaus-
Standort in Biedenkopf und damit 
einmal mehr ein wichtiges Signal 
für die Mitarbeitenden des Kran-
kenhauses, für die Bevölkerung im 
Hinterland und darüber hinaus“. 
Er bedankte sich bei den Kreis-
tagsmitgliedern für die Zustim-
mung des Beschlusses und beton-
te, dass der Kreis nochmals Ver-
antwortung übernehme. Die 
Entscheidung sei eben auch und 
insbesondere „ein Signal für alle 

Menschen im Landkreis, nämlich 
dahingehend, dass auf den Kreis, 
auf die Kreispolitik, die Kreisver-
waltung und den Landrat Verlass 
ist.“ 
Bereits im März hatte der Kreistag 
dem Krankenhaus finanzielle Un-
terstützung in Höhe von mehr als 
2,6 Millionen Euro zugesichert, 
um Verluste aus dem laufenden 
Betrieb auszugleichen. Jedoch 
hatte der Insolvenzverwalter den 
Kreis Ende August darüber infor-
miert, dass durch deutlich gestie-
gene Verluste die zur Verfügung 
stehenden 2,6 Millionen Euro des 
Kreises nicht ausreichen würden, 
um den Betrieb der Klinik bis zum 
Ende des Jahres sicher zu stellen. 
Er hat daher beantragt, die Ver-
lustübernahme durch den Land-
kreis auszuweiten. Die Kreisver-
waltung hat dann innerhalb weni-
ger Tage, die vorhandenen 
Möglichkeiten geprüft, diese  
auch mit der Aufsichtsbehörde 
besprochen und schließlich die 
entsprechende Beschlussvorlage 
für den Kreistag auf den Weg ge-
bracht. 
Der Kreis strebt an, bis zum  
Jahresende 2024 gemeinsam  
mit dem Insolvenzverwalter und 
weiteren Akteuren erste Punkte 
für ein mögliches zukünftiges  
Betriebskonzept zu entwickeln. 
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Einstimmig beschlossen 
Weitere 2,5 Millionen Euro für das DRK-Krankenhaus in Biedenkopf
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Kreistag beschließt weitere finanzielle Hilfen für DRK Krankenhaus   Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf/Marlene Müller

Die Asiatische Hornisse wurde 
erstmals im Stadtgebiet von 
Marburg nachgewiesen. Da 

es sich um eine invasive, gebiets-
fremde Art handelt, bittet die 
Stadt Marburg, Sichtungen über 
das Meldeportal des Landes zu 
melden. 
Die ursprünglich aus Südostasien 
stammende Asiatische Hornisse 
ist vermutlich über den interna-
tionalen Handel nach Europa ge-
langt. Seit 2014 gilt sie in der Eu-
ropäischen Union als invasive Art. 
In Hessen breitet sich die Art seit 
2019 zunehmend aus. Anfang 
September wurde sie in einem 
Marburger Stadtteil entdeckt. 
Ein wichtiges Unterscheidungs-
merkmal der Asiatischen Hornis-
se im Vergleich zur einheimischen 
Europäischen Hornisse ist ihre ge-
ringere Größe. Zudem zeichnet 
sie sich durch eine schwarze 
Grundfärbung mit einem gelben 

Band am Hinterleib und gelben 
Fußspitzen aus. Arbeiterinnen er-
reichen eine Größe von bis zu 2,4 
Zentimeter, während Königinnen 
bis zu 3 Zentimeter groß werden. 
Die Hornissenkönigin baut im 
Frühjahr ein handballengroßes 
Gründungsnest, oft in Schuppen, 
Sträuchern oder Hecken und 
manchmal auch in Bodennähe. Im 
Sommer entstehen größere Se-
kundärnester, die freihängend in 
Bäumen oder an hohen Gebäuden 
in mehr als zehn Metern Höhe zu 
finden sind. Diese Nester können 
eine Höhe von 60 bis 100 Zenti-
meter und eine Breite von 50 bis 
80 Zentimeter erreichen. Das Ein-
flugloch befindet sich seitlich am 
Nest. 
Invasive Arten wie die Asiatische 
Hornisse können negative Auswir-
kungen auf heimische Insektenar-
ten haben. Um diese zu schützen 
und die Ausbreitung der Hornisse 

frühzeitig einzudämmen, ist es 
von großer Bedeutung, die Ver-
breitung der Art zu überwachen. 
Die Stadt Marburg ruft daher die 
Bevölkerung dazu auf, Sichtungen 
der Asiatischen Hornisse oder ih-

rer Nester mit einem Fotobeleg 
über das Meldeportal des Landes 
Hessen zu melden.  
Infos & Meldeportal: 
www.hlnug.de/hornisse 

pe

Asiatische Hornisse in Marburg 
Invasive Art / Sichtungen sollen gemeldet werden

Auch Tessa Berenicke Schmitts „Mondnacht“ wird versteigert.   Foto: Künstlerin
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Der Tag der kulturellen Vielfalt 
am Tag der Deutschen Ein-
heit wird am 3. Oktober in 

Marburg wieder groß gefeiert. Im 
Zweijahresrhythmus wechseln 
sich Marburg und die Partnerstadt 
Eisenach bei der Gestaltung des 
Tages der Deutschen Einheit ab. 
Dieses Jahr ist Marburg wieder an 
der Reihe.  
Rund um das Erwin-Piscator-Haus 
gibt es ein Straßenfest mit Ak-
tionsflächen und Informations-
ständen von internationalen Initi-
ativen, die in Marburg aktiv sind 
und von örtlichen Vereinen.  Auf 
einer Außenbühne gibt es ein ab-

wechslungsreiches Programm, 
hinzu kommen ein vielfältiges An-
gebot an Kunst und Musik entlang 
der Kulturmeile in der Biegenstra-
ße sowie kulinarische Besonder-
heiten in der Savignystraße. 
Auf der Bühne in der Biegenstra-
ße tritt nach der Festeröffnung 
um 12 Uhr die Sister Cities Band 
mit Musikerinnen und Musiker aus 
Marburgs Partnerstädten auf.  
Es gibt eine Line-Dance-Perfor-
mance, eine Präsentation von Oki-
nawa-Karate, Improvisationsthea-
ter und vieles mehr. 
Im Erwin-Piscator-Haus ist ab 12 
Uhr die Ausstellung „Wir alle sind 

Marburg“ zum 50. Jubiläum der 
Gebietsreform mit einer Fotoak-
tion im Panoramasaal zu sehen. 
Um 14 Uhr beginnt im EPH eine 
Feierstunde zum Tag der Deut-
schen Einheit mit Vertreterinnen 
und Vertretern aus Marburg und 
der Partnerstadt Eisenach.  
Im KFZ gibt es von 13 bis 18 Uhr 
ein interkulturelles Bühnen- 
programm mit Yerba Colorá,   
Montana Yole und der Trommel-
schule „Trommelklang“. Für  
kleine Besucher ist ein mehrspra-
chiges Bilderbuchkino im Pro-
gramm. DJ Safy aus Marburgs 
Partnerstadt Poitiers legt zur Af-

tershowparty im KFZ von 19 bis 21 
Uhr auf. 
Im Kunstmuseum gibt von 12 bis 
16.30 mehrsprachige Kurzführun-
gen, bei denen ausgewählte Wer-
ke vorgestellt werden. Außerdem 
bietet Randy Grundke einen Typo-
graphie-Workshop an. 
In der Kunsthalle ist die Kunst-
Werkstat in der Ausstellung „Tem-
pel“ von Susanne Ring, zu Gast 
und bietet für Kinder und Jugend-
liche kreatives Gestalten an.  
Im Kino Capitol liest Hank Zerbo-
lesch aus „Gorbach“, mit musika-
lischen Interpretationen von Gi-
tarrist Poly Dil. 
Auf dem Vorplatz von St. Peter 
und Paul und in der Kirche gibt es 
zahlreiche Aktionen, unter ande-
rem eine Audioinstallation, eine 
interaktive Weltkarte und einen 
Selfiespot. 

kro

Tag der kulturellen Vielfalt  
Straßenfest, Konzerte, Kunst, Kreatives am 3. Oktober

Rund um das Erwin-Piscator-Haus gibt es am 3. Oktober ein Straßenfest mit Aktionsflächen und Informationsständen.   Foto: Georg Kronenberg

Nach drei Jahren Bauzeit hat 
die Stadt Marburg den Neu-
bau für die Feuerwehr Cap-

pel im September übergeben. Ab 
sofort rücken die ehrenamtlichen 
Brandschützerinnen und Brand-
schützer vom neuen Standort aus 
zu ihren Einsätzen aus. In dem 
neuen Gebäude im Lintzingsweg 
befindet sich auch das Feuerwehr-
Ausbildungszentrum der Stadt 
Marburg. 
„Unsere Feuerwehr leistet eine 
enorm wichtige Arbeit: Sie ist da, 
wenn es brennt, wenn Menschen 
in Gefahr sind, wenn es um Ge-
sundheit, Sicherheit oder um Leib 
und Leben geht – und das rund um 

die Uhr und hauptsächlich ehren-
amtlich“, so Oberbürgermeister 
und Feuerwehrdezernent Thomas 
Spies. „Unsere Feuerwehrleute 
verdienen daher gute Einsatzbe-
dingungen und vor allen Dingen 
auch gute Trainingsbedingungen. 
Die bieten wir allen mit dem neuen 
Ausbildungszentrum.“ 
Bei der Gebäudeübergabe dankte 
Spies auch dem früheren Bürger-
meister und Brandschutzdezer-
nenten Wieland Stötzel, der sich 
für den Bau sehr engagiert habe. 
Entstanden ist im Lintzingsweg in 
Cappel ein größtenteils zweige-
schossiger Gebäudekomplex. Es 
gibt einen L-förmigen Hauptbau 

mit Räumen für den Einsatzbe-
trieb der Feuerwehr Marburg-Cap-
pel, mit Schulungs- und Verwal-
tungsräumen sowie dem neuen 
Ausbildungszentrum – alles auf 
insgesamt 2375 Quadratmetern. 
Eindrucksvoll ist der Übungsturm, 
an dem zukünftig Rettungsübun-
gen an der Fassade und Übungen 
an einer Notleiteranlage stattfin-
den. Komplementiert wird dies 
über einen Stahlbalkon, Übungs-
fenster in verschiedenen Größen 
und Dachflächen, die flexible 
Übungsszenarien zulassen.  Das 
Ausbildungszentrum selbst glie-
dert sich in mehrere Bereiche, die 
auch Bedarfe anderer Marburger 

Wehren mit ihren 540 ehrenamt-
lichen Einsatzkräften decken sol-
len. Hier können Rettungen, Zim-
merbrände oder Kellerbrände und 
vieles mehr geübt werden. Auch 
eine Waschhalle für die Feuerwehr 
und die städtischen Dienstfahr-
zeuge ist vorhanden. 
Gebaut wurde nach Energiestan-
dard Effizienzgebäude 55. Die 
Kohlendioxid-Emissionen fallen 
dadurch etwa 40 Prozent niedri-
ger aus, als es der Mindeststan-
dard des Gebäudeenergiegeset-
zes erlaubt. Die Dachflächen in 
Cappel werden für eine Kombina-
tion aus Photovoltaik und Dach-
begrünung genutzt.  
Insgesamt schätzt die Stadt die 
Kosten des Neubaus auf rund 12,5 
Millionen Euro. Bis zu 895.000 Eu-
ro will Marburg als Förderung von 
Land und Hessischen Investitions-
fonds einwerben. pe

Neues Feuerwehrhaus 
Feuerwehr Cappel ist umgezogen
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Wenn der Herbst beginnt und 
sich die dunkle Jahreszeit 
nähert, ist es wieder Zeit für 

das Literaturfestival „Leseland 
Hessen“. Veranstalter und Ge-
meinden in ganz Hessen präsen-
tieren 139 Autorinnen und Auto-
ren bei insgesamt 217 Lesungen. 
In diesem Jahr nehmen 58 Kom-
munen an der Veranstaltungsrei-

he teil. Die Stadt Biedenkopf ist 
seit Jahren fester Bestandteil die-
ses Festivals, das vom Hessischen 
Literaturforum im Mousonturm 
e.V organisiert wird. Die Literatur-
tage Biedenkopf finden in diesem 
Jahr vom 27. September bis 26. 
Oktober im Rathaussaal statt. Drei 
Lesungen veranstaltet die Stadt 
im Rahmen von Hessens größtem 
Literaturfestival. Zum Auftakt 
präsentiert Christoph Wortberg 
am Freitag, 27.9. seinen neuen Ro-
man „Gussie“. Am Samstag, 5.10. 
ist Elisabeth Herrmann mit ihrem 
Kriminalroman „Blutanger“ zu 
Gast. Zum Abschluss der Leserei-
he stellt Julia Hausburg am 26.10. 
ihren aktuellen Roman „Dark Elite. 
Redemption. Band 3“ vor. 
Christoph Wortberg ist nicht nur 
ein bekannter Autor, sondern 
auch Schauspieler und Drehbuch-
autor. Einem breiteren Publikum 
dürfte er durch seine Rolle in der 
ARD-Serie Lindenstraße bekannt 
sein, wo er den Arztsohn Frank 
Dressler verkörperte. Er verfasst 
außerdem Drehbücher für Fern-
sehproduktionen wie beispiels-
weise Großstadtrevier, Die Wache, 
Der letzte Bulle, SOKO Köln, Tatort 
Köln. In seinem neuesten Roman 
„Gussie“ geht es um Gussie Zins-
ser, die den 19 Jahre älteren Wit-
wer Konrad Adenauer heiratet 

und zur Stiefmutter seiner drei 
Kinder wird. Adenauer muss sich 
vor den Nazis verstecken. Allein 
gelassen mit ihren Kindern, ver-
sucht Gussie, das schwierige Le-
ben im Dritten Reich zu bewälti-
gen. Bis sie von der Gestapo vor 
eine unmenschliche Wahl gestellt 
wird... 
Elisabeth Herrmann wurde 1959 
in Marburg geboren und lebt ak-
tuell in Berlin und im Spreewald. 
Sie gastiert am Samstag, dem 5. 
Oktober 2024 mit ihrem Kriminal-
roman „Blutanger“ im Rathaus-
saal. Neben ihren Romanen 
schreibt sie Jugendthriller, Hör-
spiele und Drehbücher. Fast alle 
ihre Bücher wurden oder werden 
derzeit verfilmt, die Reihe um den 
Berliner Anwalt Joachim Vernau 
sehr erfolgreich vom ZDF mit Jan 
Josef Liefers. Elisabeth Herrmann 
erhielt den Radio-Bremen-Krimi-
preis, den Deutschen Krimipreis 
und den Glauser-Preis für den be-
sten Jugendkrimi 2022.  In „Blu-
tanger“ geht es um den Anwalt 
Vernau, der sich auf die Verteidi-
gung des jungen Lucian Sandu 
einlässt. Der Saisonarbeiter hat 
gestanden, seinen Chef brutal er-
mordet zu haben, doch es gibt Wi-
dersprüche, und bald ist Vernau 
sicher, dass Lucian mit seinem Ge-
ständnis jemanden schützen will. 
Auf den ersten Blick sind Verrat, 
Gier und Hass das Motiv. Aber als 
Vernau auf dem Hof die geheim-
nisvolle Rumänin Tina kennen-
lernt, ist er sich sicher, dass es 
auch um die Liebe geht. Und um 

ein furchtbares Geheimnis, das  
alle vernichten wird, sollte es je-
mals gelüftet werden. Auch ihn 
selbst ... 
Julia Hausburg wurde 1998 gebo-
ren und studierte Bildungswissen-
schaften, bevor sie sich ganz dem 
Schreiben widmete. Die erfolgrei-
che Autorin präsentiert am 
Samstag, 26. Oktober  ihren neu-
en Roman „Dark Elite. Redemp-
tion. Band 3“. Im Mittelpunkt ihrer 
Geschichte steht Simona, Nach-
fahrin einer Schweizer Adelsfami-
lie. Ein anonym gepostetes Video 
stellt Simonas Leben auf den 
Kopf. Es zeigt sie im Streit mit der 
kurz darauf tödlich verunglückten 
Studentin Sara. Als Simona bei 
der Vorbereitung einer Feier zur 
Sommersonnenwende auf Saras 
Jugendfreund Emil trifft, macht 
er ihr schwere Vorwürfe. Während 
der Zusammenarbeit sprühen 
zwischen ihr und dem gut ausse-
henden Mann aber zunehmend 
Funken. Doch Emil verheimlicht 
ihr etwas, das nicht nur ihr neu ge-
wonnenes Vertrauen, sondern 
auch die aufkeimenden Gefühle 
für ihn zu zerstören droht. Und 
dann ist da noch die einflussreiche 
Studentenverbindung Fortuna, 
die Simonas Zukunft für immer 
verändern könnte ... 
 
Alle Lesungen finden im Rathaus-
saal der Stadt Biedenkopf statt, 
Hainstraße 63. Einlass ist jeweils 
ab 19.30 Uhr, Beginn um 20 Uhr. 
 

pe/MiA

Herbstlesen 
Literaturtage in Biedenkopf

Elisabeth Herrmann ist mit ihrem Krimi „Blutanger“ 
am Samstag, 5.10. zu Gast.   Foto: Dominik Butzmann

Julia Hausburg stellt am Samstag, dem 26.10. ihren 
aktuellen Roman „Dark Elite“ vor.   Foto: privat

Christoph Wortberg präsentiert am Freitag, 27.9. 
seinen neuen Roman „Gussie“.   Foto: Jan Knoff
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In ihrer Arbeit „Gardinenstück“ 
setzt sich die interdisziplinäre 
Künstlerin Gina Bolle  kritisch 

mit der Wirkungskraft der Bildkul-
tur auseinander. „Bilder sind in 
der Lage, Realitäten zu erschaffen 
und zu formen“, so die Künstlerin. 
Sie könnten genutzt werden, um 
Ideologien zu propagieren und 

Emotionen hervorzurufen. Bei ih-
rer Recherche fand Bolle Beispiele 
von der Propagandafotografie 
aus dem Ersten und Zweiten Welt-
krieg bis hin zur heutigen Meme-
Kultur, die Gewalt zwar nicht bild-
lich zeigten, aber dennoch inten-
dierten, um als Manipulations- 
instrumente Machtstrukturen zu 

stärken und Narrative zu fördern. 
Das großformatige „Gardinen-
stück“ in den Kunstvitrinen  
am Rudolphsplatz nimmt diese  
Eindrücke künstlerisch auf und 
lässt sie zu einem „Bilderkonflikt“ 
werden. Der ist aus unterschiedli-
chen Schichten aufgebaut: Bilder 
wurden auf Stoff transferiert, 
übermalt und überklebt, um  
dieser Art von Fotografie keinen 
neuen Raum zu bieten. Die Arbeit 
Bolles will auf diese Weise ein  
visuelles Bildergedächtnis dar-
stellen, in dem alles miteinander 

zusammenhängt und verwoben 
ist. 
Die Wahlmarburgerin Bolle be-
treibt ein Atelier in Dautphetal. 
Für ihre Arbeit in der „Sculpture, 
Installation and New Media Artist 
Residency“ an der School of Visu-
al Arts in New York erhielt sie im 
Juni dieses Jahres ein Stipendium 
von der Stadt Marburg. 
Zum Ausstellungsort für „Gardi-
nenstück“ wurden die Vitrinen in 
der Passage des Marburger Ru-
dolphsplatz. Der Ort wird seit 
2022 als Ausstellungsort im öf-
fentlichen Raum genutzt. Die Fe-
derführung dafür übernimmt die 
AG Kunst, eine Initiative aus ver-
schiedenen Kunstinstitutionen 
und Einzelpersonen Marburgs, die 
ortsansässigen Gastronomien 
und der Fachdienst Kultur. Inter-
essierte Künstlerinnen und Künst-
ler können sich mit Projektideen 
bei den in der AG Kunst vertrete-
nen Institutionen BBK Mittelhes-
sen, KunstWerkStatt, Kunstverein, 
KulturNetzwerkFotografieMar-
burg, Institut für Bildende Kunst 
oder dem Fachdienst Kultur be-
werben. Die AG berät über die Be-
werbungen und stellt so ein Jah-
resprogramm für den Rudolphs-
platz zusammen. Kriterien für die 
Auswahl sind die künstlerische 
Qualität der Projekte und die Mo-
tivation der Bewerber. Eine Pro-
jektskizze mit Beispielarbeiten, 
ein kurzer Lebenslauf und einer 
Kostenschätzung zur Umsetzung 
sind als Erstbewerbung ausrei-
chend – ein künstlerischer Ab-
schluss ist nicht notwendig. 
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Schichtweise 
Gina Bolles „Gardinenstück“

tanger“ 
zmann

Das „Gardinenstück“.   Foto: Gina Bolle

Der Lions Club Marburg – Eli-
sabeth von Thüringen veran-
staltet zu Gunsten des „Her-

zenswunsch-Krankenwagens“ des 
Malteser Hilfsdienst e.V. am Sonn-
tag, den 29.9. um 15 Uhr eine  
Kunstauktion. Die Sparkasse Mar-
burg-Biedenkopf hat dafür einen 
Raum in der Universitätsstraße 
zur Verfügung gestellt, der Ein-
gang erfolgt über die Wilhelmstra-
ße. Hans Gottlob Rühle, ehemali-
ger Direktor des Arbeitsgerichts 
Marburg und Ausstellungsmacher, 
wird die Auktion durchführen. Für 
die Veranstaltung haben renom-
mierte regionale und internatio-
nale Künstler mehr als 40 Arbei-
ten zur Verfügung gestellt. Der Er-
lös der Auktion geht zu 100 

Prozent direkt an die Einrichtung. 
Die Idee hinter dem Herzens-
wunsch-Krankenwagen entstand 
aus dem Hospizgedanken. Wenn 
Menschen wissen, dass sie nicht 
mehr lange zu leben haben, be-
kommen Wünsche und Träume ei-
ne ganz andere Dimension, infor-
mieren die Malteser. Gleichzeitig 
schränkt die Krankheit häufig den 
Bewegungsradius ein. Wenn un-
heilbar kranke Menschen nicht 
mehr mit einem normalen Pkw 
transportiert werden können, 
dann bringt der Herzenswunsch-
Krankenwagen sie an ihren Sehn-
suchtsort. Auf diese Weise erfül-
len ehrenamtliche Malteser-Mitar-
beiter kranken Menschen, denen 
das nahende Ende ihrer Lebens-

zeit bewusst ist, einen Herzens-
wunsch, den sie sich allein oder 
auch mithilfe von Freunden und 
Verwandten nicht mehr erfüllen 
können. Aufgrund des ehrenamt-
lichen Engagement kann der Her-

zenswunsch-Krankenwagen nur 
durch Spenden finanziert werden. 
Aus diesem Grunde führt der  
Lions Club Marburg – Elisabeth 
von Thüringen diese  Auktion 
durch. pe/MiA

Mitbieten 
Kunstauktion für „Herzenswunsch-Krankenwagen“

Auch Tessa Berenicke Schmitts „Mondnacht“ wird versteigert.   Foto: Künstlerin
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Dass Volker Schönhals Schwarz 
als eine schöne Farbe be-
zeichnet, liegt auf der Hand: 

In fast allen seinen Bildern, die er 
für die Ausstellung „Any Colour 
You Like“ ausgewählt hat, scheint 
diese Farbe, die laut Definition alle 
Farben enthält, zu dominieren. 
Oftmals entstanden aus der Über-
lagerung verschiedener Farb-
schichten und einmal mehr promi-
nent hervorgehoben durch das 
Zusammenspiel mit anderen Far-
ben, mit vielen Farben. Der Titel 
der Ausstellung in der Gießerei 
Blöcher ist Programm. Dass der 
Künstler hier ausstellt, ist einer 
langen vertrauensvollen Bezie-
hung zu Firmeninhaber Jürgen 
Blöcher zu verdanken. Schon vor 
vielen Jahren konnte Volker 
Schönhals hier die erste Ausstel-
lung in der Gießerei überhaupt be-
stücken – der Beginn einer kleinen 
Reihe, die der Marburger nun fort-
führt. „Farbe tut uns gut“, fasst 
Blöcher seine Intention, die licht-
durchfluteten Räume im Ein-
gangsbereich, der Kantine und 
dem Besprechungsraum der Gie-
ßereials Ausstellungsraum zu nut-
zen, zusammen. Blöcher und 
Schönhals sind sich einig, dass 
auch das Handwerkliche ihre bei-
den Metiers verbindet. 
Schönhals‘ Bilder sind abstrakt 
gestaltet und dreidimensional: Kä-
sten in der Regel, die er anfertigen 
lässt oder als Tischplatten in ei-

nem schwedischen Möbelhaus be-
sorgt und mit Leinwand bespannt. 
Außer dem Rücken wird alles be-
malt und gestaltet. Die dritte Di-
mension ist jedoch nicht nur der 
Kastenform geschuldet, sondern 
auch dem Farbauftrag. Volker 
Schönhals schafft Schicht für 
Schicht eine Tiefe in seinen Bil-
dern, die es erlaubt, wie durch 
Schlitze oder Vorhänge in die 
nächste Ebene zu sehen. Dabei 
lässt er die Farben fließen, ver-
wischt sie, zieht sie ab, trägt pa-
stös auf, schleift ab – Schicht für 
Schicht ein „kontrollierter Zufall“, 
wie er es nennt. 
Seine Werke entstehen in der Ho-
rizontalen: Die mit Leinwand be-

spannten Kästen liegen auf Bök-
ken in seinem Atelier in Marburg. 
Erst mit oder manchmal auch 
nach der Gestaltung eröffnet sich 
dem Künstler die Richtung. „Kein 
Bild ist fertig gedacht, wenn ich 
anfange“, beschreibt er seinen 
Schaffensprozess. „Es gibt eine 
Ahnung davon und irgendwann 
sehe ich, dass es fertig vor mir 
liegt.“ Auf diese Weise entstehen 
Bilder, die nach ihrem spannenden 
Prozess eine besondere Harmonie 
ausstrahlen, insbesondere die 
Werke, die als Diptychon oder 
Triptychon angelegt sind und per-
fekt ineinander übergehen. Der 
Betrachter wird in jedem Bild, 
seien es die großformatigen Wer-

ke oder die kleinen Quadrate, die 
ihrerseits stets mit einem oder 
mehreren Mitspielern hängen, je-
weils verschiedene Schichten und 
Strukturen entdecken. Die Ränder 
enthüllen mitunter Farben, die auf 
der Fläche im Gesamtbild unter-
gegangen sind, und ermöglichen 
auf diese Weise einen interessan-
ten Einblick in den Schaffenspro-
zess. Hier und da hat Schönhals 
interessante Objekte in seinen Bil-
dern verarbeitet, etwa die Farb-
haut, die sich nach einem Trock-
nungsprozess in einem Behälter, 
einer leeren Eisdose, gebildet hat. 
Strenge graphische Formen be-
stimmen die Hängung, die er für 
seine Ausstellungen wählt, auch 
die Abstände sind mit Bedacht an-
geordnet. 
Volker Schönhals hat an der 
Hochschule für Gestaltung in Of-
fenbach am Main bei Klaus Staudt, 
Imre Kocsis und Hanspeter Münch 
Visuelle Kommunikation und Ma-
lerei studiert. Er ist als Künstler, 
Kurator und Grafik-Designer aktiv. 
Schönhals ist Gründungsmitglied, 
Vorsitzender und künstlerischer 
Leiter des Kunstturm Mücke, er ist 
im Vorstand des BBK Hessen und 
Marburg-Mittelhessen. Darüber 
hinaus hat er einen Lehrauftrag 
an der THM Gießen, ist Mitglied 
der AG Kunst Marburg und im  
Beratungsgremium der Stadt 
Marburg. 
Die Ausstellung „Any Colour You 
Like“ ist noch bis zum 30.9. in der 
Gießerei Blöcher, Zur Wolfskaute 
1, 35216 Biedenkopf, zu sehen, te-
lefonische Vereinbarung unter 
0172-1365286 oder 06461-95510. 

pe/MiA

„Any Colour You Like“ 
Volker Schönhals in der Gießerei Blöcher

Großformatige Werke voller Kontraste und Strukturen.   Fotos: Traudi Schlitt

Die Werke werden in lichtdurchfluteten Räumen präsentiert.
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

17QM wird 5 Jahre! – Jubiläumsausstel-
lung. (bis 28.9.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.–13, Do 15–18 Uhr 

„20 Jahre Darfur-Hilfe“. (bis 29.9.) 

• Café Fair 
Weltladen Gladenbach, Marktstraße 11 
35075 Gladenbach 
Weltladen: Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr 
Café Fair: Mi–Sa 14–18 Uhr 

„Fell und Federn“ – Arbeiten von Monika 
Fischer. (bis 20.10.) 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
Tägl. 7–24 Uhr 

„Rätselhaftes Marburg“ – Fotografien von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und des KNFM e.V. (bis März 2025) 

• Erwin-Piscator-Haus 
Biegenstraße 14 
Mo–Fr 9–18 Uhr 

„Wir alle sind Marburg“ – Beiträge aus al-
len verschiedenen Marburger Ortsteilen. 
(bis 1.11.) 

• Eselsmühle Lohra 
Marburger Straße 38, 35102 Lohra 
29.9. und 6.10. jeweils 11–18 Uhr 

„Gemeinsam – Otto-Ubbelohde-Preisträ-
gerinnen stellen aus“. Malereien und 
Skulpturen von Anne Hörder, Elisabeth 
Sabo und dem Atelier Cölber Mühle. Ver-
nissage: 28.9., 16 Uhr. 

• Galerie für Menschen auf der Straße 
Gisselberger Straße 35 
Nach Vereinb.: jens.schneider@ekkw.de 

„Marburg in Bewegung“ – Fotografien von 
Georg Kronenberg. (bis 28.2.25) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 47–49 
Individuelle Öffnungszeiten nach telefo-
nischer Vereinbarung (0176-61731093). 

„Janushafte Kunst #2“ – Junge chinesi-
sche Kunst aus Marburg, kuratiert von Xin 
Zheng. (bis 29.9.) 

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, 35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr,  
Fr nach Terminvereinbarung 

„Cosplay – Wenn Fantasie zum Leben er-
wacht“ – Fotografien von Karlheinz Schuh-
macher. (bis 22.10.) 

• Gießerei Blöcher 
Zur Wolfskaute 1, 35216 Biedenkopf 
Geöffnet nach tel. Vereinbarung: 0172/  
1365286 oder 06461/95510 

„Any Colour You Like“ – Objektbilder von 
Volker Schönhals. (bis 30.9.) 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar-Garbenheim 
jeden 1. So im Monat 15–17 Uhr 

„Werther und Wahlheim“ – Werther-Aus-
stellung zu Garbenheim und der Natur. (bis 
31.8.25) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Die Lahn als Schifffahrtsweg“ – Wander-
ausstellung des Hessischen Wirtschafts-
archivs. (bis 31.1.25) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile,  Projektoren,  
historische Filmvorführungen u.v.m. 

• Kloster Haina 
Landgraf-Philipp-Platz,  
35114 Haina (Kloster) 
Di–So 11–17 Uhr, Mo geschlossen 

„Aus Haina nach Arolsen – die Tischbeins 
im Waldecker Land“ (bis 3.11.) 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

„Fotowalk Richtsberg“ – Anna Pravdyuk.  
(bis 30.9.) 

• Kultur- & Freizeitzentrum KFZ 
Foyer, Biegenstraße 13 
Di–Fr 10–14 Uhr und während der Veran-
staltungen 

„Gegensätzliche Gefühle“ – Abstrakte Ma-
lerei von Lee Ceshia Lemcke.  

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di/Mi/Fr 14–17, Do 14–19, Sa/So/feiertags 
10–12 & 14–17 Uhr 

„Zum Gedächtnis“ – In Erinnerung an Wil-
helm Thielmann“. (bis 29.9.) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Bauchgefühl“ – Menschenbilder von Burgi 
Scheiblechner. (bis 1.11.) 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40, 35325 Mücke-Merlau 

Sonntags 14–17 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung (0172/1365286) 

Barbara Klemm: „Fotografien“. (bis 27.10.)  

• Kunstvitrinen am Rudolphsplatz 
Rudolphsplatz-Passage 
Tägl. rund um die Uhr 

Gina Bolle: „Gardinenstück“. 

• Landgrafenschloss Marburg 
Kleiner Rittersaal 
Di–So 10–18 Uhr 

„Trionfo“ – Rauminstallation von Martin 
Schmidl. 

• Lottehof Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr, 1.11.–31.3 11–16 Uhr 

„Werther.Welten“ – 250 Jahre internatio-
nale Wirkung von Goethes Roman „Die 
Leiden des jungen Werther“. (bis 26.1.25) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1  
täglich 8–18 Uhr 

„Süß und bitter“ – Wanderausstellung der 
Kampagne „Make Chocolate Fair!“ (bis 
6.10.) 

„Together we are future“ – Fotografien 
von Thomas Gebauer. (bis Ende Oktober) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

„Goethe is back“ – Fotografische Refle-
xionen über Leben und Werk Goethes mit 
Arbeiten von Nicole Simon. (bis 29.9.) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 
„Tempel“ – Lehm-Arbeiten von Susanne 
Ring. (bis 3.10.) 

• Mineralogisches Museum 
Waldecker Saal im Landgrafenschloss 
Zu den Öffnungszeiten des Schlosses. 

„Minerale – Schätze der Erde zu Gast im 
Landgrafenschloss“. (bis Juli 2026)  

• Neuer Kunstverein Gießen 
Nahrungsberg/Licher Str., 35394 Gießen  
Sa 15–18 Uhr und nach Vereinbarung 

„Geliebte grüßen zum Abschied“ – Instal-
lationen von Catharina Szonn. (bis 12.10.) 
Artist Talk: 12.10., 16 Uhr. 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 

Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

FotoCommunityMarburg: „Rost“.  

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Inside-Out“ – Arbeiten von Regina Michel 
(bis 6.11.). Vernissage: 3.10., 10.30 Uhr 

• Stadtbibliothek Wetzlar 
Bahnhofstraße 6, 35576 Wetzlar 
Di–So und an Feiertagen 11–16 Uhr 

„Kraft der Begegnung“ – Arbeiten des 
Künstelerkollektiv art4wetzlar. (bis 6.10.) 

• Stadtwerke Marburg 
Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

„Ausbildung SWMR 2024“ – Fotos von  
Georg Kronenberg und dem Stadtwerke 
Marburg Instagram-Team. 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 9–17 Uhr 

„LichtFunde“ – Fotografien von Heike 
Heuser. (bis 30.9.) 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
Tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Farbraum Bilder“ – Arbeiten von Gabrie-
le Trost (bis 8.10.) 

• Universitätsklinikum Gießen 
Klinikstraße 33, 35392 Gießen 
Ebene 0, Kapellengang 

„light, light“ – Arbeiten von Katja Emi-
nusk. (bis März 2025) 

• Verschiedene Orte (Marburg und Umgebung)  
Programm und Infos zu Orten & Öffnungs-
zeiten: bbk-marburg.de/de/synchron-2  

„‚Synchron 2‘ – Veränderungen“. Zahlrei-
che synchron stattfindende Projekte in 
Marburg und Umgebung. (bis 30.9.) 

• VielRAUM Marburg  
Augustinergasse 4 
Mi–Fr 14–17, Sa 11–17 Uhr 

22 Miniaturobjekte von Martina Scholz. 
(bis 30.9.) 

• VielRAUM Marburg 
Barfüßerstr. 48 
Do/Fr 15–17, Sa 14–16 Uhr 
sowie nach Absprache. 

Fotografien von Renate Bostroem und  
Peter Geiger. (bis 28.9.) 

• VielRAUM Marburg 
Wettergasse 23 
Tägl. 11–19 Uhr 

„Glanz und Glitzer“ – Handgefertigte Uni-
kate von Maria Gerhard. (bis 28.9.)

Ausstellungen

„Cosplay“ 
Gemeindeverwaltung Lohra

„Inside-Out“ 
Rotkehlchen, Waggonhalle
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M U S I K 

Emil Brandquist Trio 
„Layers of Life" 
European Jazz 
Sa 28.9. 20.30 Uhr, KFZ 
Das Emil Brandqvist Trio ist eine 
feste Größe im europäischen Jazz 
Circuit und erfreut sich mit jedem 
Album größerer Popularität. 
Traumwandlerisch bewegen sich 
der Göteborger Schlagzeuger und 
Komponist und seine seit sechs 
Alben konstanten Trio-Partner 
Max Thornberg am Kontrabass 
und Tuomas A. Turunen am Piano 
durch ebenso poetische wie bild-
hafte Soundwelten. Man kann 
konstatieren, dass dieses Trio zu 
den wenigen in Europa gehört, die 
einen ganz eigenen und gefeier-
ten Sound gefunden haben. Das 
neue Album „Layers Of Life“ ge-
rät zweifellos zum Höhepunkt ih-
res bisherigen Schaffens. Die neu-
en Songs aus der Feder von Emil 
Brandqvist überzeugen mit filigra-
nen, hochkomplexen und doch 
eingängigen Arrangements. 
 
Dobranotch 
„Stir the soul!“ 
Sa 28.9.  21 Uhr, Q 
Das musikalische Abenteuer be-
gann in den Straßen der französi-
schen Stadt Nantes. Seit mehr als 

zwanzig Jahren bringt Dobra-
notch der Welt die unbändige 
Energie der Roots-Musik: Jüdisch, 
Russisch, Balkan, Roma. In der 
Philharmonie klingen sie wie raffi-
nierte Künstler, in einem Club 
oder auf einem Festival versetzen 
sie das Publikum in eine tanzende 
Trance, und wenn sie von der Büh-
ne herunterkommen, sind sie das 
Orchester für einen magischen 
Karneval. 
 
Marburger Kammerorchester 
„Un tableau français“ 
Stephan Rieckhoff, Violoncello 
Martin Spahr, Leitung 
So 29.9. 18 Uhr, Fürstensaal  
im Landgrafenschloss 
Die französische Musiktradition 
zeichnet sich durch eine einzigar-
tige Kombination von Eleganz, 
Raffinesse und emotionaler Tiefe 
aus. Im Gegensatz zu den oft dra-
matischeren und intensiveren Sti-
len anderer europäischer Natio-
nen findet die französische Musik 
eine Subtilität, klangliche Klarheit 
und poetische Ausdruckskraft. 
Das Marburger Kammerorchester 
gestaltet unter der Leitung von 
Martin Spahr ein farbenfrohes 
musikalisches Bild vom Frankreich 
des 19. und 20. Jahrhunderts, von 
schlichter Anmut zu tiefer Melan-
cholie. Auf dem Programm stehen 
„Deux Aubades“ von Édouard La-
lo (1823 – 1892), „Valse très lente“ 
von Jules Massenet (1842 – 1912), 
„D’un soir triste“ von Lili Boulan-
ger (1893 – 1918) und drei Werke 
von Komponisten, deren Todestag 
sich zum hundertsten Male jährt: 
„Dixtuor“ von Théodore Dubois 

(1837 – 1924) sowie „Pavane“ und 
„Élégie“ von Gabriel Fauré (1845 – 
1924). Den Solo part in Faurés 
„Élégie“ übernimmt Stephan 
Rieckhoff, Solo violoncellist des 
Orchestre de la Suisse Romande 
in Genf. 
 
Midnight Soul 
Di 1.10. 20 Uhr, Waggonhalle 
Die zehn Musiker und Sängerin-
nen von Midnight Soul lassen den 
Geist der Soulmusik der 60er und 
70er Jahre wieder aufleben und 
bringen die Musik zurück in die 
Herzen und die Tanzbeine der 
Menschen. Dabei liegt der 
Schwerpunkt auf Songs, die im 
Original über das Motown-Label 
veröffentlicht wurden. 
 
Sinnfrei & – Duschparty 
Punk Live 
Mi 2.10. 20 Uhr, Knubbel 
Das Sextett Sinnfrei aus Düssel-
dorf schafft einen musikalischen 
Spagat aus Punk-, Offbeat- und 
Rock’n’Roll-Elementen, gepaart 
mit eingängigen Bläsersätzen und 
Gesangsmelodien, der/die das 
Tanzbein höher schwingen lassen. 
„Wir machen irgend son Punk-
zeug. Dabei regen wir uns über 
den Scheiß auf, der so in der Welt 
passiert oder schreiben auch mal 
was lustiges“, lassen Duschparty 
aus Marburg wissen, drei Freunde, 
„die einfach Bock haben Mucke zu 
machen und abzugehen“. 
 
Romie 
„Party Songs For The Downcast“ 
Indie-Folk 
Mi 2.10, 21 Uhr, Q 
Aber wer kümmert sich um die 
Niedergeschlagenen? Die gebro-
chenen und traurigen und dabei 
so wunderschönen Seelen dieser 
Welt, die eben auch ihre Hymnen 
brauchen? Romie nehmen sich 
dieser besonderen Verantwor-
tung an und liefern mit ihrem neu-
en Album „Party Songs For The 
Downcast“ den Soundtrack für al-
le, die ihn genau jetzt brauchen. 

Die musikalischen Wurzeln der 
Frankfurter Multiinstrumentali-
stinnen Paula und Jule sind tief 
im Folk der 60er Jahre (Dylan, 
Mitchell, Cohen, Baez) verankert, 
auch frönen die beiden jungen 
Multi-Instrumentalistinnen dem 
Harmoniegesang. Die akustischen 
Gitarren tauschen sie aktuell  
aber gegen E-Gitarren aus und  
ergänzen mit ihrer neuen Band  
ihren Sound mit Hammond,  
Rhodes, Drums und Bass. So, als 
würden Staves zur Musik von War 
on Drugs singen – oder, in weniger 
modernen Indie-Folk Vergleichen 
gesprochen: Fleetwood Mac  
stellen die Band für Simon &  
Garfunkel. 
 
Johnny NO Cash 
Country’n’Roll 
Do 3.10. 20 Uhr, Waggonhalle 
Was wäre, wenn Johnny Cash und 
Elvis Presley ein gemeinsames 
Konzert geben würden? Ein Kon-
zert mit tollen Songs, mitreißen-
den Rhythmen und einfühlsamen 
Balladen? Die vierköpfige Band 
Johnny NO Cash bringt dieses 
Programm auf die Bühne. Stefan 
Haus, der Sänger der Band, ver-
fügt über ein Stimmvolumen, das 
die tiefe Stimme von Johnny Cash 
genauso wie die Power eines Elvis 
Presley im Rock’n’Roll abdeckt 
und moderiert die Show abwechs-
lungsreich, gewürzt mit Anekdo-
ten aus dem Leben der beiden 
Künstler. Die drei anderen Musiker 
überzeugen durch individuelles 
Können und langjährige Bühnen-
erfahrung. Johnny NO Cash sind 
Stefan Haus (Gesang, Gitarre), 
Stefan Nitschke (E-Gitarre), Dirk 
Kunz (Kontrabass) und Christian 
Haas-Lachmann (Schlagzeug). 
 
The Great Gatsbees 
20ies Swing & Show 
Do 3.10. 20.30 Uhr, Cavete 
„The Great Gatsbees“ bringen mit 
schwungvollen Rhythmen und fri-
volen Texten glitzernden Glamour 
und den Flair der 20er Jahre auf 

Kultur 
27.9. – 3.10. to go

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de Telegram: t.me/expressmarburg

Roland Jankowsky am Mi in der Waggonhalle.   Foto: Roland JankowskyDobranotch am Sa im Q.   Foto: Andrei Kezzin Landscape
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die Bühne. Mit Hits wie „Aint  
she sweet“, „Puttin On The Ritz“ 
oder „Schöner Gigolo, armer Gi-
golo“ spielen sie sowohl interna-
tionale Klassiker als auch populä-
re deutsche Schlager der damali-
gen Zeit. 
 
 

B Ü H N E 

„Bällebad Forever“ 
Musik-Comedy 
Fr 27.9. 20 Uhr, KFZ 
Zehn Jahre Suchtpotenzial, das 
sind zehn Jahre „Titten, Tasten, 
Temperamente“. Auf Tour mit der 
Deutschen Bahn, digitale Shit-
storms und dazu noch Spliss, die-
se beiden Frauen haben wirklich 
einiges durchgemacht. Dennoch 
rocken die Musik-Comedy-Queens 
Ariane und Julia die Nation, ganz 
ohne Botox und Autotune. Und ha-
ben nebenbei alle wichtigen Prei-
se abgeräumt (u.a. den Deutschen 
Kleinkunstpreis und den Bayeri-
schen Kabarettpreis). In einer  
krisengeplagten Welt, im Ange-
sicht der Apokalypse, lassen sie 
ein Bad ein aus betörender Musik, 
brutalen Kalauern, bittersüßen 
Gefühlen und bekloppten Ideen – 
kurz, ein musikalisches Anti- 
depressivum, einen Whirlpool der 
guten Laune, ein Bällebad, aus 
dem man  nicht abgeholt werden 
möchte. 
 
Glanzstücke #11 
„Normal Is Just A Cycle  
On The Washing Machine“ 
Performance 
Fr 27. und Sa 28.9. 20 Uhr,  
So 29.9. 17 Uhr, TNT 
„Was machen wir wenn die Wasch-
maschine läuft? Kaffee trinken? 
Ein Buch lesen? Musik hören oder 
machen? 
Arbeiten? Carearbeit? Lohnar-
beit? Die elektrische Waschma-
schine ist die Erfindung der indu-
striellen Revolution, die die meiste 
Arbeitszeit freisetze, weibliche 
Arbeitszeit wohlgemerkt. ,Normal 

Is Just A Cycle On The Washing 
Machine’ will Dimensionen weibli-
cher Arbeitskraft reflektieren und 
sich im Herstorytelling üben – auf 
der Bühne 3 Waschmaschinen und 
Zubehör, 4 Performerinnen und 
ein Klavier. Zu Musik von Julia 
Perry und anderen Komponistin-
nen des 20. und 21. Jahrhunderts, 
sowie Klängen von Waschmaschi-
nen und Waschutensilien, verhan-
delt die Performance kulturelle 
Bedeutungen des Waschens und 
stellt Fragen ob der Möglichkeit 
der weiblichen Befreiung durch 
Technik.“ 
 
Hessisches Landestheater 
„Zwei Herren von Real Madrid“ 
von Leo Meier 
Premiere Sa 28.9. 19.30 Uhr,  
Theater am Schwanhof, Großes Tasch 
Zwei Männer treffen sich im Wald. 
Zwei Männer treffen sich auf dem 
Fußballplatz. Zwei Männer begeg-
nen sich auf dem Spielfeld der Lie-
be. Die beiden Herren sind Profi-
fußballer bei Real Madrid. Der eine 
ist Stürmer, der andere Mittelfeld-
spieler. Zufall? Schicksal? Sie 
sprechen über das Spielen, das 
Gewinnen und den Tod. Es wird ein 
Weihnachtsfest mit der Familie 
geben, und das neue Jahr steht 
vor der Tür. Es wird auch Beerdi-
gungen geben. Die Rolle, die ein 
frisches Bananenbrot dabei spielt, 
ist eine Überraschung ... 
Um 19 Uhr findet einer Einführung 
in das Stück statt. 
 
330. Marburger Abend 
Freie Bühne, freier Eintritt 
So 29.9. 20 Uhr, KFZ 
Die älteste ohne Unterbrechung 
existierende freie Bühne Deutsch-
lands: Hier präsentieren sich seit 
1977 Künstler und Talente aller 
Art vor Publikum. Zu erwarten 
steht ein immer wieder überra-
schendes und abwechslungsrei-
ches Programm. Musiker, Akroba-
ten, Jongleure, Zauberkünstler, 
Tierbändiger, Imitatoren usw. nut-
zen die offene Bühne, um Erfah-

rung zu sammeln, das Publikum 
zu begeistern und neue Fans zu 
gewinnen. Jeder, der sich traut 
und auf der Bühne Schönes, Lu-
stiges, Trauriges, Lautes oder Lei-
ses zum Besten geben möchte, 
kann sich vorher an der Theke zu 
melden. Pro Auftritt stehen bis zu 
10 Minuten freie Bühne zur Verfü-
gung – wer in 30 Sekunden einen 
Gag vorführen möchte, ist eben-
falls gerne gesehen. Beifall ist gar-
antiert, ein Klavier vorhanden. 
 
Roland Jankowsky 
„Die kriminellen Geschichten  
des O ...“ 
Lesung 
Mi 2.10. 20 Uhr, Waggonhalle 
Es ist wohl die Rolle seines Le-
bens, die Roland Jankowsky seit 
24 Jahren in der ZDF-Krimireihe 
Wilsberg spielt – die des etwas 
schrägen Kommissars Overbeck, 

der zwar keinen Vornamen hat, 
dafür jedoch mutig von einem 
zum nächsten Fettnäpfchen 
stapft. Seine Rolle hat mittlerweile 
Kultstatus. Vor sechs Jahren 
wählten ihn die Fernsehzuschauer 
zum „Coolsten TV-Kommissar 
Deutschlands 2018“. Roland Jan-
kowsky, der Schauspieler hinter 
Overbeck, ist neben den Drehar-
beiten seit zehn Jahren mit seinen 
Krimilesungen auf Tour. Hier pfla-
stern weniger die Fettnäpfchen, 
sondern vermehrt Leichen seinen 
Weg. 
In mittlerweile sechs Programmen 
liest Jankowsky stets Kurzge-
schichten verschiedener Autoren, 
die durch überraschende Wen-
dungen, Wortwitz und groteske  
Situationen gekennzeichnet sind 
und unerwartet enden. 
 

pe/MiA

nkowsky Duschparty am Mi im Knubbel.   Foto: Duschparty

Romie am Mi im Q.   Foto: Sydney MacLennan

Emil Brandquist Trio am Sa im KFZ.   Foto: Steven Haberland
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Einst war New Rome der Nabel 
der Welt, das Zentrum der 
Macht, unangreifbar, unver-

letzlich. Doch Korruption und Gier 
haben die Metropole ausgehöhlt, 
der Zahn der Zeit nagt an den ko-
lossalen Bauten, die sich gen Him-
mel recken. Einer hat nicht aufge-
hört, große Träume für New Rome 
zu haben: Cäsar Catilina (Adam 
Driver), Nobelpreisträger und ge-
nialer Erfinder des Zauberstoffs 
Megalo, hat eine Vision, wie es 
wieder bergauf gehen, eine bes-
sere Zukunft für alle Menschen 
entstehen kann. Damit macht er 
sich Bürgermeister Franklyn Ci-
cero (Giancarlo Esposito) zum Ge-
genspieler, der um Machterhalt 
und Fortbestand der alten Eliten 
kämpft, auch wenn er damit das 
Schicksal seiner Stadt besiegeln 
würde. Zwischen den beiden Män-
nern steht die schöne Julia (Na-
thalie Emmanuel), Tochter des 
Bürgermeisters, Geliebte des Er-
finders. Ein Kampf beginnt. Um 
Julias Seele. Und um die Seele der 
Megalopolis ... 
„Megalopolis“ ist eine epische rö-
mische Fabel, die in einem moder-
nen Amerika spielt. Die Stadt New 
Rome muss sich verändern, was 
zu Konflikten zwischen dem geni-
alen Künstler Cesar Catilina  und 
seinem Widersacher, dem Bürger-
meister Franklyn Cicero führt. 
Während der eine den Sprung in 
eine utopische, idealistische Zu-
kunft wagt, hält der andere an ei-
nem rückwärtsgewandten Status 
quo fest, der von Gier, Partikular-
interessen und Partisanenkriegen 
geprägt ist. Dazwischen steht Ju-
lia Cicero (Nathalie Emmanuel), 
die Tochter des Bürgermeisters, 
deren Liebe zu Caesar ihre Loyali-

tät entzweit hat und sie dazu 
zwingt, herauszufinden, was die 
Menschheit ihrer Meinung nach 
wirklich verdient. 
„Megalopolis“ ist geschrieben, 
produziert und inszeniert von 
Francis Ford Coppola. Mit der Pro-
duktion hat sich der Schöpfer zeit-
loser filmischer Großwerke wie 
der „Die Pate“-Trilogie oder „Apo-
calypse Now“, fünffacher Oscar-
Gewinner und zweifacher Cannes-
Sieger, den Traum eines letzten 
Meisterwerks erfüllt: einen über-
wältigenden Science-Fiction-Film 
voller unvergesslicher Bilder und 
visionärer Ideen. 
„Megalopolis ist ein einzigartiges 
Kino-Erlebnis in der heutigen 
Filmlandschaft, unbedingt se-
henswert, hochaktuell und veral-
tet zugleich“ – moviepilot.de 
„Der Film ist eine opulente, nostal-
gische Science-Fiction-Fabel über 
Macht, Geld und Sex, über Visio-
nen, Ideale oder den Traum  
von einer besseren Welt.“ – NDR 
Kultur 
„In der zweiten Hälfte wirft Fran-
cis Ford Coppola alle Fesseln ab, 
die ihn bisher zurückgehalten hat-
ten. Man sieht einen anderen Film, 
einen völlig verrückten Film“ – 
SPOT Media & Film 
„Der Film ist ein einziges Chaos 
aus Ideen und Anspielungen. Ein 
Flickenteppich gewebt von einem 
Regisseur, der nichts so sehr liebt 
wie eben dieses Chaos“ – Süd-
deutsche Zeitung 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
26.9. – 2.10.

-Filmkunstheater

NEU: Das Land der tausend Weine  
ab 0 J., OmU: Fr – So +  Di 19.30  

NEU: The Substance  
ab 16 J., Do – Sa 19.45, OmU: So + Mi 19.45  

Die Fotografin  
ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 16.45 + 20.00, 
So 16.45, OmU: So 20.00  

Rosalie  
ab 12 J., Di + Mi 17.00  

Das Flüstern der Felder  
ab 12 J., Sa 14.30, So 14.45  

Ezra – Eine Familiengeschichte  
ab 6 J., Do 19.45, OmU: So 19.45  

Treasure – Familie ist ein fremdes Land  
ab 12 J., Do 17.15, Fr – So 17.00, Mo 19.30  

Die Ironie des Lebens  
ab 12 J., Do + Mo – Mi 17.00  

Was ist schon normal?  
ab 6 J., Fr – Mi 17.30  

Ellbogen  
ab 16 J., Fr + Mo 17.15, Sa + So 17.30  

Die Unbeugsamen 2 – Guten Morgen, ihr Schönen!  
ab 6 J., Sa + So 15.00 

Zwei zu eins  
ab 6 J., Sa 19.45    

The Monk & The Gun –  
Was will der Lama mit dem Gewehr?  
ab 0 J., So 11.45   

Die Schule der Frauen  
ab 0 J., Mo + Mi 19.45 

 
SPECIALS  

Gloria   
CineArt – Die Filmkunstreihe  
ab 12 J., Do 17.00, Sa 14.30, Mi 19.30  

Petra Kelly – Act Now!  
Fr + Di 19.45  

Max und die Wilde 7 – Die Geister-Oma  
Filmhits für KinoKids 
So 14.45  

Das Geheimnis von La Mancha  
Filmhits für Kinokids  
ab 0 J., Sa + So 14.30  

National Theatre London: Present  Laughter  
OV: Do 19.30, OmeU: So 11.30  

Shorts Attack 2024: Wir sind die Stadt  
Kurzfilmprogramm, OmU: Mo 20.00  

Good bye, Lenin!  
Best of Cinema 
ab 6 J., Di 20.00

NEU: Die Schule der magischen Tiere 3  
ab 0 J., Do 14.30 + 17.15, Fr + Sa 14.30, 
16.00 + 17.15, So 11.30, 13.15, 14.30, 16.00 + 
17.15, Mo + Di 16.45 + 17.15, Mi 17.15  

NEU: Megalopolis  
Do + Mo – Mi 20.00, Fr + Sa 20.00 + 
22.30, OV: So 11.45 + 20.00  

NEU: Never Let Go – Lass niemals los  
ab 16 J., Do – Di 20.00, Mi 23.00  

NEU: Look back  
Anime, OmU: Di 20.00  

Broke. Alone. A Kinky Love Story  
ab 16 J., Do – Di 17.45  
Mo 19.45 Gastbesuch und Filmgespräch   

Speak no Evil  
ab 16 J., Do + So – Di 20.30, Fr + Sa 20.30 
+ 23.00, Mi 22.45  

Beetlejuice Beetlejuice  
ab 12 J., Do, Sa + Mo – Mi 17.45 + 20.15, Fr 
14.30, 17.45 + 20.15, So 17.45, OV: So 20.15  

The Crow  
ab 18 J., Fr + Sa 23.00, Di 22.30   

Super Wings Maximum Speed  
ab 6 J., So 11.30  

Horizon – Eine amerikanische Saga  
ab 12 J., Do 19.15, Fr – So 18.45  

Alien: Romulus  
ab 16 J., Fr + Sa 22.45, Di 22.30  

Nur noch ein einziges Mal – It Ends with Us  
ab 12 J., Do – Di 17.00 + 19.30*(*So 19.45), 
Mi 19.30  

200% Wolf  
ab 6 J., Fr – So 14.45  

Longlegs  
ab 16 J., Fr + Sa 23.10  

Deadpool & Wolverine  
ab 16 J., tägl. 20.30, Fr + Sa 22.45  

Ich – Einfach Unverbesserlich 4  
ab 6 J., 2D: Do 14.45 + 17.00, Fr + Sa 15.00 
+ 17.00, So 15.00 + 17.15, Mo – Mi 17.00  

Alles steht Kopf 2  
ab 0 J., Do 15.00 + 17.30, Fr – So 15.15 + 
17.30, Mo – Mi 17.30  

Garfield – Eine Extra Portion Abenteuer  
ab 0 J., Sa 14.45  

Harold und die Zauberkreide  
ab 6 J., Fr 14.45  
  

 
SPECIALS  

Jung Kook: I Am Still  
ab 0 J., OmU: Sa 14.30  

Memory  
Sektmatinée, ab 12 J., So 11.45  

Der wilde Roboter  
OP-Vorpremiere ab  6 J., So 14.00  
3D: So 14.30  

Look back  
ab 12 J., OmU: Di 20.00  

Sneak Preview  
Di 22.45, OV: Di 22.30  

Ellbogen  
Gastbesuch + Filmgespräch  
ab 16 J., Mi 17.00  

Joker Double  
OP-Vorpremiere  
ab 16 J., Mi 18.00, OV: Mi 18.30  

Joker: Folie á Deux  
OP-Vorpremiere  
ab  16 J., Mi 20.00 + 22.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Fabelhaft 
„Megalopolis“ von Francis Ford Coppola

Foto: Constantin

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Läuft im Cineplex
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Wer die Faszination Wein ver-
stehen möchte, ist in der 
spanischen Rioja am perfek-

ten Ort. Seit den Zeiten des Römi-
schen Reiches leben und arbeiten 
die Menschen hier im Einklang mit 
der Natur inmitten der Weinberge. 
„Das Land der tausend Weine“ be-
gleitet sie und zeigt die vielfälti-
gen Lebensweisen, die sich in ih-
ren Weinen widerspiegeln. 
Regisseur und Kulturhistoriker 
José Luis López-Linares erzählt 
von Winzern, deren Familien seit 
Jahrhunderten die Weinberge kul-
tivieren, vom Frauenkollektiv, das 
sich um solidarische Wege der 
Produktion und Vermarktung be-
müht und vom Sternekoch, der 
nach der perfekten Verbindung 
zwischen Essen und Trinken 
sucht. Sie alle haben sich mit Leib 
und Seele dem Wein verschrieben 
und gewähren einen seltenen Ein-
blick in seine so einmalige wie uni-

verselle Kulturgeschichte. Zwi-
schen liebevoll aufrechterhalte-
nen Handwerkstraditionen und 
wahrer Weinkennerschaft ent-
steht eine filmische Liebeserklä-
rung an eine einmalige Genusskul-
tur, die untrennbar mit der Ge-
schichte des Menschen ver- 

bunden ist. In sonnigen, mediter-
ranen Farben verfolgt „Das Land 
der tausend Weine“ den Weg von 
der Traube bis ins Glas, von der 
Antike bis in die Gegenwart und 
porträtiert eine elementare Kul-
turtechnik. Ein Dokumentarfilm, 
wie er sinnlicher nicht sein  

könnte und der eine zweitausend-
jährige Geschichte in einem einzi-
gen Schluck Wein nachschmecken 
lässt... 
Regisseur José Luis López-Lina-
res (*1955) ist einer der bekann-
testen zeitgenössischen Doku-
mentarfilmregisseure Spaniens. 
Seine Filmografie als Regisseur 
und Kameramann umfasst über 
fünfzig Titel, für die er drei Goyas 
(Spanischer Filmpreis), einen On-
das Award (Spanischer Fernseh-
preis) und eine Emmy-Nominie-
rung erhielt. Viele seiner Filme 
feierten ihre Weltpremieren auf 
internationalen Filmfestivals, dar-
unter Cannes, Berlin, Toronto, Ve-
nedig und San Sebastián. Sein Do-
kumentarfilm „Hieronymus Bosch 
– Garten der Lüste“ lockte mehr 
als 150.000 Zuschauer in die spa-
nischen und französischen Kinos. 
 
 

pe/MiA

Eingeschenkt 
„Das Land der tausend Weine“ von José Luis López-Linares

Ida möchte mit ihrer Klasse beim 
jährlichen Waldtag auftreten, 
um sich für den Schutz des loka-

len Waldes einzusetzen. Sogar He-
lene ist dabei, da sie hofft, mit den 
Aufnahmen der Performance ih-
ren Influencer-Kanal aufzubauen. 
Was niemand weiß: Helenes Fami-
lie steht kurz vor dem Bankrott, 
und Helene braucht dringend Fol-
lower, um die drohende Pleite ab-
zuwenden. Zusätzlich wird Helene 
durch die hohen Ansprüche ihres 
magischen Tiers, Kater Karajan 
aus Paris, unter Druck gesetzt, der 
sich ein Leben im puren Luxus vor-
stellt. Auch Silas, der beste Freund 
von Jo, erhält einen magischen Be-
gleiter: Ihm wird das vegane Kro-
kodil Rick zur Seite gestellt, das 
zwar furchteinflößend aussieht, 
aber insgeheim Angst hat, nicht 
mit dem tough wirkenden Silas 
mithalten zu können. Silas hat ein 
Auge auf Helene geworfen und 
glaubt, nur mit einem Designer-
shirt eine Chance bei ihr zu haben. 
Um an Geld dafür zu kommen, er-
presst er jüngere Schüler, wird da-
bei, aber von Jo erwischt und zur 
Rede gestellt. Jo ist sowieso schon 
sauer, da Silas nicht bei den Proben 
für den Waldtag war und Silas ist 
eifersüc tig, dass Jo so viel Zeit mit 
Ida verbringt. Und dann sorgt auch 
noch Helene für zusätzliche Kon-
flikte: Als sie erfährt, dass im Na-
turkundemuseum die Modenschau 

ihrer Ikone stattfinden soll, über-
redet sie die Museumsdirektorin, 
dass die Klasse dort als Showact 
auftreten darf. Doch die Moden-
schau findet ausgerechnet am sel-
ben Tag statt wie Idas Waldtag ... 
Beim dritten Kinoabenteuer nach 
der vielgeliebten, allein im 
deutschsprachigen Raum bereits 
über zehn Millionen Mal verkauf-
ten gleichnamigen Kinder- und 
Jugendbuchreihe rund um die 
spannenden und warmherzigen 
Geschichten von Margit Auer, die 

in 26 Sprachen übersetzt wurden, 
führte wie beim zweiten Teil  
wieder Sven Unterwaldt („Cat- 
weazle“, „Vier zauberhafte 
Schwestern“) Regie. Als erster Fa-
mily-Entertainment-Film und als 
erstes Franchise gewannen „Die 
Schule der Magischen Tiere“ 1 & 2 
zweimal in Folge die Lola für den 
besucherstärksten Film. Teil 1 
konnte sich zudem noch über die 
Lola für die besten visuellen Ef-
fekte freuen, auch Teil 2 erhielt ei-
ne Nominierung zum Deutschen 

Filmpreis in der Kategorie 
VFX/Animation. Für ihre Arbeit an 
Teil 2 der Kinoreihe wurden die 
Produzentinnen Alexandra Kor-
des und Meike Kordes 2023 mit 
dem Bayerischen Filmpreis in der 
Kategorie „Best Family Entertain-
ment“ ausgezeichnet. 

pe/MiA

nstantin Folgerichtig 
„Die Schule der Magischen Tiere 3“ von Sven Unterwaldt

Foto: Leonine

Foto: Neue Visionen Läuft im Capitol

Läuft im Cineplex
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KONZERTE 

GIESSEN 

Tango Attack 
Olga Avigail initiiert pol-
nisch-israelische Musikpro-
jekte. 
π20.00 Rathaus, Her-
mann-Levi-Saal, Berliner 
Platz 1 

GRÜNBERG 

Axel Kaapke Trio 
Das Axel Kaapke Trio inter-
pretiert Jazz & Latin Stan-
dards. 
π20.00 Gallushalle, Grün-
berger Stube, Gießener Str. 
45 

MARBURG 

KunstPunkt Vol.21 
Ob Musik, Poesie, Literatur, 
Theater, Comédie, Tanz, Fo-
tografie, Malerei oder auf 
dem Kopf stehen: Alles und 
jede*r ist Willkommen! 
π20.00 Q, Pilgrimstein 26-
28 

Eröffnung der Saison 
2024/2025 
Die Philharmonie Südwest-
falen eröffnet die Saison 
2024/2025. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

NIEDERWEIMAR 

Christian Wustrau & Band 
Verschiedene Stilrichtun-
gen laufen zusammen und 

erzeugen damit ein ganz 
eigenes Klangbild. 
π20.00 Alte Kirche, Lin-
denweg 13 

WETZLAR 

Volker Rebell – 60 Jahre  
A Hard Day’s Night 
Volker Rebell erzählt musi-
kalische Geschichten. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Suchtpotenzial:  
Bällebad forever 
Musik-Comedy. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

18. Semana Latina Memorias 
Latinoamericanas – La Perra 
Alegria 
Zweisprachige Gauklerei, 
Theater und Musik. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

Achtsam morden 
Krimi-Komödie nach dem 
Roman von Karsten Dusse, 
Tickets unter: 
ww.diehoertheatrale.de 
π20.00 Lomonossow-Kel-
ler, Markt 7 

GLANZSTÜCKE #11:  
Normal Is Just A Cycle On 
The Washing Machine 
Eine musikalische Klang-
performance. 
π20.00 Theater neben 
dem Turm, Afföllerwiesen 
3a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Keine Anmeldung erforder-
lich. Info www.marburg.de/ 

offenebewegungsange-
bote2024 
π16.45–17.15 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

LESUNGEN 

BIEDENKOPF 

Gussie 
Karten sind im Vorverkauf 
in Biedenkopf bei der Tou-
rist-Info, der Buchhandlung 
Stephani, und bei Buch & 
Bild-Christliche Buchhand-
lung erhältlich. 
π20.00 Rathaussaal, 
Hainstr. 63 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Classic Rock Party 
Tanzen und abrocken! Mit 
DJ Wahlheim. 
π21.00 Knubbel, Schwanal-
lee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Oktoberfest 
Jahrmarkt & Fahrge-
schäfte, Riesenrad, Früh-
schoppen mit Blasmusik, 
Live-Musik und Kinderpro-
gramm. 
π11.00–22.00 Kaufpark 
Wehrda 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Infor-
mation 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information und Tik-
kets unter www.marburg-
tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Gast- und Seniorenstudium 
im Wintersemester 
2024/2025 
Im Wintersemester 
2024/25 können alle Inter-
essierten Lehrveranstal-
tungen der Philipps- 
Universität als Gasthöre-
rinnen und Gasthörer besu-
chen. Die Anmeldung ist 
vom 1. bis 31. Oktober 2024 
möglich. 
π09.30–11.00 Seminarge-
bäude, Pilgrimstein 12 

Aktionstag mit dem Kombine 
Bewegungsbus 
Der Bewegungsbus lädt 
ALLE zum Mitmachen ein. 
www.marburg.de/aktions-
tage_opensunday2024 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Friday Games-Spielenach-
mittag auf Englisch 
https://www.vhs-
marburg.de/kurssuche/ 
kurs/Y40606 
π15.00–17.15 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Meditation am Abend 
Meditation kostenfrei. 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

„Botanische Lichter“ 
Musikalische Akzente, ge-
waltige Farbspiele und 
bunte Lichter in Marburg! 
π18.30 Neuer Botanischer 
Garten, Karl-v.-Frisch-Str. 6 

KunstPunkt Vol. 21 
Einmal im Monat bietet uns 
das »Q« in Marburg Raum 
und Bühne zum künstleri-
schen Austausch. Alles und 
jede*r ist Willkommen! 
π20.00 Q, Pilgrimstein 26-
28 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de. 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 
 
 

 

KONZERTE 

EBSDORFERGRUND 

„Klangsafari – Konzert der 
Marburger Vokalisten“ 
Das Ensemble singt Chor-
musik rund um Tiere. Ein-
tritt frei, Spenden erbeten. 
π19.00 Kirche Dreihausen 

GIESSEN 

„Nachts sind alle Tasten 
grau“ 
Klavierkabarett mit William 
Wahl.  
π20.00 Kongresshalle Gie-
ßen, Südanlage 3 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Hubert Hübner aus Solms 
spielt Präludien u. Tocca-
ten aus Barock u. Moderne. 

π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

18. Semana Latina 
Charly Gitanos & Band 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

Emil Brandquist Trio 
Das neue Album „Layers 
Of Life“ gerät zweifellos 
zum Höhepunkt. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Dobranotch 
Roots-Musik: Jüdisch, Rus-
sisch, Balkan, Roma. Ein-
tritt nach Selbstein- 
schätzung – gerne 2,20,- 
EUR 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26-
28 

WETTER-OBERROSPHE 

„Biber Herrmann“ 
Folk-Blues. 
π19.00–22.00 Hässliches 
Haus, Erlenscheid 2 

WETZLAR 

MAN 
Heute stehen MAN-Männer 
aus zwei Generationen auf 
der Bühne. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Premiere: Zwei Herren von 
Real Madrid 
Leo Meier. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

GLANZSTÜCKE #11:  
Normal Is Just A Cycle On 
The Washing Machine 
Eine musikalische Klang-
performance. 

SAMSTAG 

28. SEPTEMBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

27. SEPTEMBER

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (Kühlschrank und Regal),  
   Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
RTL 2 - 20.15 Hercules

Halb Mensch – Halb Gott. Der legen-
däre Sohn des Zeus‘ Hercules ver-
sucht die Gunst seiner Stiefmutter 
Hera zu erlangen, in dem er sich 12 
epischen Aufgaben stellt. Bei Erfüllen 
dieser gefährlichen Herausforderun-
gen, bittet die menschliche Königs-
tochter Ergenia um Hilfe, weil sie das 
Königreich ihres Vaters retten will.

Oktoberfest (Foto: motointermedia/Pixabay) 
Jahrmarkt mit Fahrgeschäften, Live-Musik u.v.m.   
Fr–So im Kaufpark Wehrda

„Bällebad Forever“ (Foto: Dieter Duevelmeyer) 
Musik-Comedy   
Fr. 20.00 Uhr, KFZ

MR-16-19 VK.qxp_EXPRESS Veranstaltungskalender  23.09.24  16:34  Seite 16



π20.00 Theater neben 
dem Turm, Afföllerwiesen 
3a 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Jeden Samstag laufen, jog-
gen & walken. Infos: park-
run.com.de/lahnwiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

Lachyoga Basis Tag 
Der LachErlebnistag ist 
Tag 1 der Lachyoga Ausbil-
dung. Du kannst nur diesen 
1 Tag für dich buchen oder 
das 2-tägige Seminar. Ge-
bühren: 150 EUR. Anmelde-
schluss: 24.09.2024. 
π10.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

50 Jahre Gebietsreform: 
Dorftour 
Radfahrer*innen starten an 
der Feuerwehr. Den Touren-
plan gibt es unter 
www.marburg-tourismus. 
de. Anmeldung:  
info@freiwilligenagentur-
marburg.de, Telefon 
(06421) 270516. 
π12.00 Feuerwehrstütz-
punkt Cappel, Umgehungs-
straße 15 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Bewegungsbus 
www.marburg.de/aktions-
tage_opensunday2024 
π14.00–16.00 Bolzplatz am 
Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

Felix Scholz „Marburger 
Mörderspiel“ 
Krimifestival Marburg & 
Marburger Land garantiert 
wieder Hochspannung. 
π20.00 Kulturscheune Mi-
chelbach, Michelbacher Str. 
9a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Stadt und Hadara laden  
zum Gesundheitstag am 
Richtsberg 
Der 7. Gesundheitstag am 
Richtsberg. Der diesjährige 
Schwerpunkt liegt auf dem 
Thema Frauengesundheit. 
Der Eintritt ist kostenlos. 
π14.00 BBGZ, Sudeten-
straße 24 

VERNISSAGEN 

LOHRA 

„Gemeinsam –  
Otto-Ubbelohde-Preisträge-
rinnen stellen aus“ 
Bei der Ausstellung prä-
sentieren Anne Hörder, Eli-
sabeth Sabo sowie das 
Atelier Cölber Mühle beste-
hend aus Anita Badenhau-
sen, Carla Fassold-Luttropp 
und Waltraud Mechsner-
Spangenberg ihre Male-
reien und Skulpturen. 

π16.00 Biobauernhauf 
Eselsmühle, Marburger Str. 
38 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Lachyoga Masterclass 
Lachen ist gesund - lachen 
macht glücklich! 
Teilnahme nur mit Anmel-
dung möglich. Kosten 12 
EUR. Anmeldung: la-
chyoga@vodafonemail.de 
π15.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

Ciao Bella 
Das Café Cappuccino ver-
abschiedet sich aus der 
Oberstadt. Abschiedsfeier 
mit Musik, Drinks und Floh-
markt. 
π17.00 Café Cappucino, 
Barfüßerstraße 46 

Ü30 Modern Beatzz 
90s, Chart Hits, Techno mit 
DJ Jensa. 
π21.00 Knubbel, Schwanal-
lee 27-31 

FILME 

MARBURG 

Verkehrswendestadt Wolfs-
burg - den automobilen Kon-
sens aufbrechen 
Nach der rund einstündi-
gen Filmvorführung gibt es 
eine Diskussion. 
π14.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

GLADENBACH 

Familienfest für Mitglieder + 
Interessierte 
Hüpfburg + Spielmobil. An-
meldungen bis 14.09.24 an: 
foerderverein@europa-
schule-gladenbach.de. 
π14.00–17.00 Europaschule 
Gladenbach, Kulturhalle 

MARBURG 

Oktoberfest 
Jahrmarkt & Fahrge-
schäfte, Riesenrad, Früh-
schoppen mit Blasmusik, 
Live-Musik und Kinderpro-
gramm. 
π11.00–22.00 Kaufpark 
Wehrda 

1. Marburger Schokoladenfest 
Tauche ein in die Welt der 
Schokolade! 
π13.00 Lutherischer Kirch-
hof, Lutherischer Kirchhof 1 

Dorffest 
Fahrradtour um Marburg. 
π15.00 Kulturscheune Mi-
chelbach, Michelbacher Str. 
9a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
www.marburg-tourismus.de 
od. der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

3-Gänge Marburg 
Kulinarische Entdeckungs-
tour quer durch die Alt-
stadt. Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π16.30–19.30 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

WETZLAR 

Stadtführung in russischer 
Sprache durch die Altstadt 
Tickets: www.wetzlar-tou-
rismus.de. 
π12.00 Stadtmodell am 
Dom, Domplatz 15 

Auf Goethes Spuren durch 
Wetzlar wandeln 
Tickets: 
www.wetzlar-tourismus.de. 

π14.30 Stadtmodell am 
Dom, Domplatz 15 

Kinderkostümführung „Bom-
mel und die Beutelsucher“ 
Tickets:  
www.wetzlar-tourismus.de. 
π15.00 Treffpunkt: Säu-
turm, Turmstr. 

SONSTIGES 

GLADENBACH 

Seniorennachmittag 
Die Teilnahme ist kosten-
los, freiwilliger Spendenbe-
trag jedoch willkommen. 
π14.00–17.00 Haus des Ga-
stes, Karl-Waldschmidt-Str. 
5 

MARBURG 

Flohmarkt 
Aufbau ab 6 Uhr. 
π08.00–14.00 Waggonhal-
lengelände, Rudolf-Bult-
mann-Str. 2c 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen & 
praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma Dzong 
Meditationszentrum, Auf 
dem Wehr 33 

Workshop zur italienischen 
Aussprache 
unterhaltsame und gezielte 
Übungen und Aktivitäten. 
https://www.vhs-
marburg.de/kurssuche/kur
s/Y40905 
π10.00–12.15 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Aktionstag mit dem Kombine 
Bewegungsbus 
Der Bewegungsbus lädt 
ein. www.marburg.de/akti-
onstage_opensunday2024 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Workshop: „We are modern 
Witches“ 
Anmeldung: 
gaoyinfu95@gmail.com. 
π14.00–16.00 Galerie JPG, 
Weidenhäuser Str. 47 

„Botanische Lichter „ 
Musikalische Akzente, ge-
waltige Farbspiele und 
bunte Lichter in Marburg! 
π18.30 Neuer Botanischer 
Garten, Karl-von-Frisch-Str. 
6 

MARBURG CAPPEL 

Repair Café 
Hier werden gemeinsam 
mit Experten Alltagsgegen-
stände repariert. Eine An-
meldung ist nötig unter 
0174/5221084 (Anja Dörin-
ger-Zährl) oder repaircafe-
cappel@posteo.de 
π14.00–18.00 Repair Café 
Marburg, August-Bebel-
Platz 1 

WEIMAR - ARGENSTEIN 

Steineschlagen für Profis 
Dieser Kurs baut auf dem 
Anfängerkurs auf. Kosten: 
120,- Euro. Anmeldung: 
https://www.zeiteninsel.de
/veranstaltungen/kurspro-
gramm-24/. 
π10.00–17.00 Freilichtmu-
seum Zeiteninsel, Wenkba-
cher Straße 16 

WETZLAR 

Rap-Workshop 
Unter der Leitung von Ste-
fan Dörsing und Laura Hen-
schel. 
π09.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

18. Semana Latina 
Matinée-Konzerta. 
π11.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

Marburger Schlosskonzerte 
Mit Stephan Rieckhoff und 
dem Marburger Kammeror-
chester. 
π18.00 Landgrafenschloss 

Marburger Schlosskonzerte: 
Un tableau français 
Werke von Lalo, Massenet, 
Boulanger, Fauré sowie Du-
bois stehen auf dem Pro-
gramm. 
π18.00 Landgrafenschloss, 
Fürstensaal 

Bluechurch-Jazzgottes-
dienst 
Engelhafte Jazzmusik. 
π21.00 Lutherischer Kirch-
hof, Lutherischer Kirchhof 1 

WEIMAR -  
WOLFSHAUSEN 

„Klangsafari – CKonzert der 
Marburger Vokalisten“ 
Das Ensemble singt ab-
wechslungsreiche Chormu-
sik rund um Tiere. Eintritt 
frei, Spenden erbeten. 
π19.00 Kirche Wolfshau-
sen, Am Talacker 

BÜHNE 

MARBURG 

GEVATTER UNSER (Der Tod 
– Death Comedy) 
In seinem vierten Abend-
programm widmet sich der 
Erfinder der Death Comedy 

SONNTAG 

29. SEPTEMBER

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
Das Erste - 20.15 Die stillen Mörder

Die junge Anwältin Mia Stocker ar-
beitet in der Kanzlei ihres Vaters. In 
einem Pflegeheim stirbt ein alter 
Herr an einer falschen Medikation. 
Mia vertritt den Betreiber des Pfle-
geheims. Es gelingt ihr, die Scha-
densersatzklage abzuwehren und 
die Schuld der Pflegerin Dana  
Kowalzczyk zuzuschieben.

TV-Tagestipp am Sonntag
Arte - 20.15 Der Texaner

Kurz vor dem Ende des amerikani-
schen Bürgerkriegs wurde die  
Familie des Farmers Josey Wales 
von plündernden Unionssoldaten 
unter der Führung von Captain  
Terrill erschossen. Josey schwört, 
sich zu rächen. Er schließt er sich 
den Südstaatlern an.

meyer) GEVATTER UNSER (Foto: Exitussi) 
Comedy   
So 19.00 Uhr, Waggonhalle
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den aktuellen Problemen in 
Jen- und Diesseits. 
π19.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

GLANZSTÜCKE #11:  
Normal Is Just A Cycle On 
The Washing Machine 
Eine musikalische Klang-
performance. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Finissage der Ausstellung 
„Goethe is back“ 
Vortrag von Dr. Carsten 
Lind. 
π11.30 Haus der Romantik, 
Markt 16 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Oktoberwalk 
Stadtspaziergang. 
π11.00–14.00 Treffpunkt: 
Parkplatz Aquamar,  Som-
merbadstraße 4 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Oktoberfest 
Jahrmarkt & Fahrgeschäfte, 
Riesenrad, Frühschoppen 
mit Blasmusik, Live-Musik 
und Kinderprogramm. 
π11.00–18.00 Kaufpark 
Wehrda 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets unter www.mar-
burg-tourismus.de oder in 
der Tourist-Information 

π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Tickets unter www.mar-
burg-tourismus.de oder in 
der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Kostümführung mit zwei 
Mannsbildern 
Tickets: www.wetzlar-tou-
rismus.de. 
π15.00 Treffpunkt: Tourist-
Information, Domplatz 8 

SONSTIGES 

MARBURG 

Veganer Mitbring-Brunch 
Pack dein liebstes Brunch-
gericht ein. Bring gerne. 
π10.30 Q, Pilgrimstein 26-
28 

Tanzworkshop K-Pop für 
Fortgeschrittene 
K-Pop Dance besteht aus 
verschiedene Tanzstilen, 
z.B. High Heel Dance, Hip-
Hop und Jazz Funk. 
π14.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Tanzworkshop K-Pop für 
Einsteiger*innen 
K-Pop Dance besteht aus 
verschiedene Tanzstilen, 
z.B. High Heel Dance, Hip-
Hop und Jazz Funk. 
π14.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Basar rund um’s Kind 
Basar in Marburg-Wehrda. 
Tischbuchungen per Mail 
an: 
Foerderverein-
FzG@web.de, Tischgebühr: 
8 Euro (Tische sind vor 
Ort) Kleiderstange: 2 Euro 
(Selbst mitbringen!) 

π14.00–16.30 Bürgerhaus 
Wehrda, Freiherr-v.-Stein-
Str. 1 

Kunstauktion zu Gunsten 
des Wünschewagens der 
Malteser 
Der Lions Club-Elisabeth 
von Thüringen veranstaltet 
die Auktion 
π15.00 Sparkasse Mar-
burg-Biedenkopf, Universi-
tätsstr. 10 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Botanische Lichter“ 
Musikalische Akzente, ge-
waltige Farbspiele und 
bunte Lichter in Marburg! 
π18.30 Neuer Botanischer 
Garten, Karl-von-Frisch-
Straße 6 

330. Marburger Abend 
Musik, Akrobatik, Jong-
lage, Zauberkunst, Tierbän-
digung, Imitation, etc.  
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WEIMAR - ARGENSTEIN 

Steineschlagen für Profis 
Dieser Kurs baut auf dem 
Anfängerkurs auf. Kosten: 
120,- Euro. Anm.: www. 
zeiteninsel.de/veranstal-
tungen/kursprogramm-24/. 
π10.00–17.00 Freilichtmu-
seum Zeiteninsel, Wenkba-
cher Straße 16 

 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Infos www.marburg.de/ 
offenebewegungsange-
bote2024 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote 
Starker Rücken für alle. 
www.marburg.de/offenebe-
wegungsangebote2024 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Straße 
16 

LESUNGEN 

MARBURG 

Buchvorstellung: Wege aus 
der Gewichtsspirale 
Die Veranstaltung ist ko-
stenfrei. Anmeldung unter 
gap-marburg.de oder 
06421-22232 
π19.00 GAP Zentrum Mar-
burg, Schwanallee 17 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets unter www.mar-
burg-tourismus.de oder in 
der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Chorprobe des  
Ev. Kirchenchores Cappel 
www.kirchenchor-cappel.de.  
In den Schulferien keine 
Proben! 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

„Botanische Lichter“ 
Musikalische Akzente, ge-
waltige Farbspiele und 
bunte Lichter in Marburg! 
π18.30 Neuer Botanischer 
Garten, Karl-v.-Frisch-Str. 6 

Informationsabend zum 
Schulkonzept 
Die Bettina-von-Arnim-
Schule informiert alle In-
teressierten über ihr 
Schul- und Förderkonzept. 
Gespräche erwünscht! 
π19.00 Bettina-von-Arnim-
Schule, Rudolf-Breitscheid-
Str. 22 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 
 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Midnight Soul 
Eintritt: VVK 7 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 10 EUR. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

BÜHNE 

MARBURG 

Johanna – stell dir vor,  
es ist Krieg und (k)eine*r 
geht hin 
Julienne De Muirier. 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
www.marburg.de/offenebe-
wegungsangebote2024 
π16.45–17.15 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Offene Bewegungsangebote 
in Marburg: Qi Gong 
www.marburg.de/offenebe-
wegungsangebote2024 
π17.30–18.00 Gesundheits-
garten, Cappeler Str. 98 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote 
Yoga. www.marburg.de/ 
offenebewegungsange-
bote2024 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Straße 
16 

VORTRÄGE 

GLADENBACH 

„Antisemitismus“  
mit Staatsminister  
Prof. Dr. Roman Poseck 
Zum derzeit hoch aktuellen 
Thema „Antisemitismus“. 
Anmeldung bis Freitag, 
27.9.24 an 
m.kuenkel2@ltg.hessen.de 
oder an 06421/3800-525. 
π17.00 Haus des Gastes, 
Karl-Waldschmidt-Str. 5 

MONTAG 

30. SEPTEMBER

DIENSTAG 

1. OKTOBER

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 22.20 Bones and All

Die Vereinigten Staaten, in den 
1980er-Jahren: Maren Yearly hütet 
ein düsteres Geheimnis. Die Teen-
agerin verspürt bereits seit ihrer 
Kindheit ein morbides Verlangen 
nach Menschenfleisch. Auf der 
Suche nach ihrer verschollenen 
Mutter reist Maren quer durchs 
Land.

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 22.15 Venom: Let there be Carnage

Mein Körper, meine Regeln? 
Denkste!  Eddie Brock und sein  
Symbiont Venom zanken, was das 
Dialogbuch hergibt. Eddie darf Seri-
enkiller Cletus Kasady kurz vor des-
sen Hinrichtung besuchen, dieser 
beißt ihm in die Hand, trinkt Alien-
blut und bildet seinen eigenen Sym-
bionten aus – Carnage...

1. Marburger Schokoladenfest (Foto: Annette Klingelho�fer) 
Süße Verführung   
Sa 13.00 Uhr, Lutherischer Kirchhof

The Great Gatsbees (Foto: The Great Gatsbees) 
20ies Swing & Show   
Do 20.30 Uhr, Cavete

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg

MR-16-19 VK.qxp_EXPRESS Veranstaltungskalender  23.09.24  16:38  Seite 18



MARBURG 

Gedankenaustausch zur  
Etablierung städtischer 
Ortsbeiräte 
Arbeitskreis der Orten-
berggemeinde lädt ein. 
π19.30 Gemeinschaftshaus 
Ortenberg, Rudolf-Bult-
mann-Str. 7 

„Liegt hier ein ärztlicher 
Fehler vor? – eine medizini-
sche und theologische Per-
spektive“ 
Prof. Dr. med. Stefan Bösner. 
π20.00 Historischer Rat-
haussaal, Markt 1 

Tax the rich 
Vortrag mit Diskussion. 
π20.00 TTZ, Softwarecen-
ter 3-5 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Informationsabend für  
werdende Eltern  
(mit Kreißsaalbegehung) 
Informationen auf der 
Homepage unter www. 
ukgm.de/ugm_2/deu/ugi_ 
gyn/4384.html 
π19.00 Online 

MARBURG 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
Anmeldung unter 0173/ 
7170724, Christina Rau. 
π09.30–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & interna-
tionale Eltern-Kind-Gruppe. 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
Austausch über Behand-
lungsmethoden und Hilfs-
angebote. Anmeldung über 
06421-58 91664. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie & Psychothera-
pie, Rudolf-Bultmann-Str. 8 

Plauderbank 
Auf Anfrage unter 06421/ 
1750818. 
π17.00–18.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Sie fragen, unsere  
Experten antworten!“ 
Onkologie-Expertinnen und 
-Experten des UCT Frank-
furt-Marburg sprechen 
über Krebserkrankungen 
und ihre Behandlungsme-
thoden. 
π17.30 Online 

„Botanische Lichter“ 
Musikalische Akzente, ge-
waltige Farbspiele und 
bunte Lichter in Marburg! 
π18.30 Neuer Botanischer 
Garten, Karl-v.-Frisch-Str. 6 

Elterninformationsabend 
rund um die Geburt 
https://www.ukgm.de//ugm_
2/deu/umr_gyn/30066.html 
π19.00 Online 
 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Sinnfrei und Duschparty 
Punk Live. 
π20.00 Knubbel, Schwan-
allee 27-31 

Sister Cities Band 
Wir laden Musikerinnen 
und Musiker zu einem ge-
meinsamen Projekt nach 
Marburg ein. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Romie 
Für Fans von: The Staves, 
Simon & Garfunkel, First 
Aid Kit, Joan Baez, 
Amos Lee, Fleetwood Mac, 
The Milk Carton Kids, Leo-
nard Cohen, Julia Jacklin. 
Eintritt nach Selbstein-
schätzung – gerne 2.20,- 
EUR 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26-
28 

BÜHNE 

MARBURG 

Oper! Vol. 4 
Mezzosopranistin Marie-
Luise Dreßen. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
www.marburg.de/offenebe-
wegungsangebote2024 

π16.00–16.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
www.marburg.de/offenebe-
wegungsangebote2024 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

LESUNGEN 

MARBURG 

„Die kriminellen Geschichten 
des O…“ 
Mit Roland Jankowsky. Ein-
tritt: VVK 20 EUR zzgl. Ge-
bühren – AK 25 EUR. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Segensfeier für Schwangere 
und werdende Eltern: Ein 
Moment zum Innehalten 
Eine Feier mit wertvollen 
Momenten des Innehaltens. 
π19.00 Michelchen (Elisa-
bethkirche), Elisabethstr. 

Ortenberger Singsang 
Offenes Singen, kostenlos.  
π20.00 Haus der Orten-
berggemeinde, Rudolf-
Bultmann-Str. 2 
 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Kulturmeile auf der Biegenstr. 
Rhythmen mit Elementen 

von Psychedelic Rock, Folk 
und Reggae. 
π16.15 KFZ, Biegenstr. 13 

Kulturmeile auf der Biegenstr. 
Monyana Yôlet 
π17.45 KFZ, Biegenstr. 13 

Johnny NO Cash 
Country’n’Roll. Eintritt: 
VVK 12 EUR zzgl. Gebüh-
ren – AK 16 EUR. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

The Great Gatsbees 
1920er Jahre Swing & 
Show-Band. 
π20.30 Cavete, Steinweg 
12 

WETZLAR 

„Change of Plans im  
Dunklen“ 
Konzert. Tickets unter 
www.dunkelkaufhaus.de/tic
ketshop 
π19.00 Dunkelkaufhaus, 
Karl-Kellner-Ring 48-50 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Regina Michel – Inside-Out 
Eintritt frei! 
π10.30 Rotkehlchen, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Kulturmeile auf der Biegenstr. 
Kleine Aftershowparty mit 
DJ Safy im KFZ-Foyer. 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Tag der kulturellen Vielfalt 
Vor/in der Kirche zahlrei-
che Aktionen. 

π12.00–18.30 Kirche St. 
Peter und Paul, Biegenstr. 
18 

Tag der kulturellen Vielfalt 
Ausstellung ausgewählter 
Werke des Museums. 
π12.00–16.30 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 
11 

Tag der kulturellen Vielfalt 
Internationale Informati-
ons- und Aktionsstände. 
π12.00 Erwin-Piscator-
Haus, Vorplatz, Biegenstr. 
15 

Tag der kulturellen Vielfalt 
Eröffnung Tag der kulturel-
len Vielfalt. 
π12.00 Bühne, Biegen-
straße 

Tag der kulturellen Vielfalt 
Kreatives Gestalten mit 
der KunstWerkStatt. 
π14.00–17.00 Marburger 
Kunstverein, Gerhard-
Jahn-Platz 5 

Tag der kulturellen Vielfalt 
Gemeinsame Feierstunde 
zum Tag der Deutschen 
Einheit. 
π14.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Tag der kulturellen Vielfalt 
Lesung aus GORBACH mit 
Hank Zerbolesch. 
π18.00–19.30 Capitol, Bie-
genstr. 8 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets unter www.mar-
burg-tourismus.de oder in 
der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Typografie oder die Welt der 
Buchstaben 
Wann wird Schrift zu 
Kunst? Der Kurs ist für alle 
ab 10. 
π12.00–15.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 
11 

Meditation am Abend 
Kostenfrei. 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

„Botanische Lichter“ 
Musikalische Akzente, ge-
waltige Farbspiele und 
bunte Lichter in Marburg! 
π18.30 Neuer Botanischer 
Garten, Karl-v.-Frisch-Str. 6 

MOISCHT 

50 Jahre Gebietsreform: 
„Mammutwandern“ 
Es werden drei Teilstrek-
ken. Infos: wirallesindmar-
burg@marburg-stadt.de. 
π09.00 Sportplatz

MITTWOCH 

2. OKTOBER

DONNERSTAG 

3. OKTOBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Kabel 1 - 20.15 Der Anschlag

Als eine US-amerikanische Stadt 
von einer Atombombe verwüstet 
wird, vermuten alle die neue Regie-
rung aus Russland dahinter. Ein Ver-
geltungsschlag soll die Antwort sein. 
Doch ein Spezialagent kommt den 
wahren Hintermännern der Tat auf 
die Spur: Eine internationale Gruppe 
von Neonazis.

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX - 20.15 Die Glücksritter

Von einem auf den anderen Tag ver-
liert der erfolgsverwöhnte Börsen-
makler Louis Winthorpe Job, 
Vermögen und Verlobte. Seine 
Bosse haben das Ganze inszeniert. 
Sie wollen testen, ob Erfolg in den 
Genen oder an äußeren Umständen 
liegt. Sie setzen den Afroamerikaer 
Billy Ray Valentine an seine Stelle.

tsbees) Johnny NO Cash (Foto: Johnny NO) 
Country’n’Roll   
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

MEHR

?
VERANSTALTUNGEN

NOCH

 Telegram: t.me/expressmarburg

www.marbuch-verlag.de
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Suchen 

● Suche Schülerin (Minijob) zur Un-
terstützung im Friseursalon. Tel: 
06421/21859.     

● Suche studentische Aushilfe im 
Friseursalon nach Vereinbarung. Tel: 
06421/21859 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach sucht 
für syrische Flüchtlinge Schaukelge-
stell, Rutsche, Fußballtor und andere 
Spielgeräte für den Garten. Ebenfalls 
benötigt werden ein einfacher Kühl-
schrank (keine Kühl/Gefriekombina-
tion) und ein funktionsfähiger Staub-
sauger. Bitte melden unter 0172/ 
9461487. Danke!     

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Steinweg 
22, Marburg,-988560. (gewerbl.) 

● Suche Minijob (Putz-/Haushalts-
hilfe, Fenster putzen...) im Raum 
Marburg. Kontakt: 0152/08519448. 

Verkaufen 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Anspruchsvolle Herbst-Winter-
Garderobe Damen für Secondhand-
markt preiswert abzugeben. Tel. 
06422/2015 

Musik 

● Lust auf klassische Musik? Quer-
flötist sucht weitere Flötisten:innen 
für Flötentrio/-quartett (Hobby). Tel.: 
06404-2055467.     

Möbel 

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung in 
eigener Klimakammer. Restaurierun-
gen. Möbelbau. Sägewerk-Service. 
Tel.: 06421/79180. Mitmach-Schrei-
nerei.de Ihr Projekt selber machen. 
(gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/6541495, ei-
gene Werkstatt. (gewerbl.) 

● Gründerzeitsekretär, Weichholz 
tiefer Schrank, zerlegbar für Kleider 
und anderes, von 1850 Preis VB. 
Klavier Zeitter und Winkelmann, 
Braunschweig, Nussbaum, neu ge-
stümmt zu verkaufen von 1924 Seri-
ennummer 29054, Preis VB. 06421/ 
683494, 0163/4540603. 

Diverses 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Mehrstöckiges Puppenhaus mit 
Beleuchtung, Lundby für 50EUR zu 
verkaufen. 06421/683494.     

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/9970242. (gewerbl.)     

● Gesprächstherapie und lösungs-
orientierte Beratung für Einzelperso-
nen, Paare, Familien und Gruppen, 
Emotionale Körpertherapie, Tren-
nungs- und Trauerberatung, Frauen-
heilkunde, Irisdiagnose und Konsti-
tutionsmedizin, Homöopathie und 
Schüßlersalze. Simone Moter, Ge-
sprächstherapeutin und Heilprakti-
kerin, www.moter.de, 06421/ 
983705. 

● Das inklusive Mehrgenerationen-
projekt Heidehof in Schönstadt (Cöl-
be) hat noch Platz für junge Men-
schen und Familien. Seid herzlich 
eingeladen am 5. Oktober ab 14:30 
am Teichweg 8 zum Erntedankfest 
und zur Information vor Ort. Kontakt 
unter: Tel. 0160/6371360, Birgit. 

● Findest du, du siehst auf Fotos im-
mer gruselig aus? Dann ist mein Hal-
loween-Fotoshooting genau das 
Richtige für Dich! Da darfst du in ent-
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 38/24

F L O H M A R K T
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)20 

Edelsteine von KRISTALL.
KRISTALL – Die Magie des 

Schönen BESTÄNDIG
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sprechender Kulisse und mit den 
passenden Accessoires wirklich mal 
gruselig aussehen und hast dann 
zahlreiche schaurig-schöne Hallo-
ween-Fotos für Social Media + Co. – 
schon ab 39, 20 Euro! Die Aktion fin-
det vom 11. bis 20.10. in meinem 
Fotostudio in Marburg statt. Aus-
führliche Infos sowie Beispiel-Fotos 
auf www.Fotograf-in-Marburg.de/ 
halloween. 

● Räumlichkeiten zu vermieten im 
Südviertel für Nageldesign/Fußpfle-
ge. Tel:06421/21859.     

Jobs 

● Die Deutsche Blindenstudienan-
stalt e.V. (blista) sucht für ihre Reha-

bilitationseinrichtung Vertretungs-
kräfte (m/w/d) mit pädagogischer 
Qualifikation zur Vertretung unserer 
sozialpädagogischen Fachkräfte im 
Krankheitsfall. Der Dienst erfolgt auf 
Abruf und auf Honorarbasis. Nähere 
Informationen unter: www.blista.de/ 
offene-stellen 

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 25 
min Rhythmus, Vergütung VB, KFZ 
wid gestellt auch für private Nutzung. 
Freue mich auf Ihren Anruf 01522/ 
6652171. W. Schmitz (gewerbl.)     

● Lachkräftemangel?! Wir helfen so-
fort! 28./29 September in Marburg. 
www.lachyoga-ausbildung.de    (ge-
werbl.)  

S T E L L E N M A R K T

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)

Heilerziehungspfleger, Sozialpädagoge, 
Kranken- Altenpfleger, Erzieher 

für die Mitarbeit in einer unserer Hausgemeinschaften gesucht.  
In der Gruppe leben neun Menschen mit geistiger Behinderung. 

Wir freuen uns auf einen engagierten, für neue Erfahrungen  
offenen, geduldigen, teamfähigen und humorvollen  

Mitarbeiter (männl.) und bieten die Zusammenarbeit in einem  
modernen und offenen Kollegium.  

Bewerbungen (gerne per Mail) an: Michael Gehrke,  
Gemeinschaft in Kehna, Kenenstr.6, 35096 Weimar (Hessen), 

06421-974491, info@in-kehna.de, 
www.in-kehna.de

MR-20-22 KAZ.qxp_EXPRESS Flohmarkt Stellenmarkt Kleinanzeigen  24.09.24  12:13  Seite 21



● Suche Schülerin (Minijob) zur Un-
terstützung im Friseursalon. Tel: 
06421/21859.     

● Suche studentische Aushilfe im 
Friseursalon nach Vereinbarung. Tel: 
06421/21859 

● Steuerfachangestellte*innen, Bi-
lanzbuchhalter, Steuerberater auch 
Aushilfen, bei überdurchschnittlicher 
Vergütung von Steuerberater nähe 
Uni/Mensa in MR gesucht. Tel: 

06421/27939 Mail: info@stb-mai-
nitz.de (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2025. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich. Ausbildungsort ist 
das Yoga-Balance-Studio in Mar-
burg. Infos: 06421/9790575, www. 
yoga-balance.de (gewerbl.)     

● Länger lachen an der Lahn. End-
lich gibt es eine Lachyoga Ausbil-
dung in Marburg. Möglich macht 
dies ein bundesweites Trainernetz-
werk. Schau unter www.lachyoga-
ausbildung.de Es gibt viele Gründe, 
das Lachen ernst zu nehmen. Ob 
körperlich oder mental, die Neben-
wirkungen sind stets im besten Sin-
ne als höchst erfreulich zu verste-
hen. Ein Seminar mit hohem Selbst-
erfahrungsanteil und natürlich ganz 
viel Lachen. Fragen? lachyoga@ 
vodafonemail.de. 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbarrie-
ren erkennen und überwinden? Die 
eigene Leistungsfähigkeit abrufen 
und ausschöpfen? Das Lernen ler-
nen! LERNCOACHING (nicht nur) für 
Studierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna 
06421/210599. Ihr Erstgespräch ist 
kostenfrei. (gewerbl.)     

Workshops 

● Shiva’s Tanz: Biodanza Jahres-
gruppe für Männer, mit Erhard Söh-
ner. Shiva steht für Klarheit, Kraft 
und gleichzeitig Einfühlsamkeit. Als 
eine der drei hinduistischen Gotthei-
ten verkörpert Shiva das Prinzip der 
Transformation, mit dem Hinter-
grund, dass erst durch Zerstörung 
von Altem Neues erschaffen werden 
kann. In Shiva vereinen sich auch die 
Kräfte der Schöpfung selbst und de-
ren Bewahrung. In der vierteiligen 
Jahresgruppe für Männer tauchen 
wir ein in einen Prozess, der Dich mit 
den göttlichen und irdischen Kräften 
Shivas verbindet. Start Februar 25. 
Infos: www.biodanza-mitte.de, 
05606/5633368 info@biodanza- 
mitte.de 

● WENDO-Tageskurs für Lesben, 
Inter*, Non-Binäre, Trans* und Agen-
der (ab 16 Jahre) am 10. November 
2024, Sonntag 10-16 Uhr. Weitere 
Informationen und Anmeldung: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de.  

● PERSONZENTRIERTE AUFSTEL-
LUNGEN: Verstrickungen erkennen 
und auflösen ist ein Weg zu einem 
selbstbestimmten Leben. Ein 
Abendworkshop im GAP-ZENTRUM 
am 1.10. von 18:15-20 Uhr. Anmel-
dung: Tel. 06421/22232 oder gap-
marburg.de (gewerbl.) 

● Buchvorstellung: Das soeben er-
schienene Buch „Wege aus der Ge-
wichtsspirale“ wird am 30.09. um 19 
Uhr im GAP-Zentrum vorgestellt. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. Wir bit-
ten um Anmeldung: Tel. 06421/ 
22232 oder gap-marburg.de 

Tanz & Theater 

● Körper-Bewegung-Entspannung: 
Body Awareness im Danceart MR 

mit 12 Terminen, zertifizierter Prä-
ventionskurs Montags 18-19 Uhr. 
Schnupperstunde/Beginn Montag 
28. Oktober Info + Anmeldung  
Ursula Antonia Schulze-Oechtering 
06424/921920 www.feine- 
koerperarbeit.de.     

Women only! 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Do 16-18 Uhr (beroll-
bar). Mobile Beratung zu Hause oder 
an einem anderen Ort möglich. 
www.frauennotruf-marburg.de. 

● WENDO im Stadtteil: Selbstbe-
hauptung, Selbstverteidigung und 
Gewaltprävention für Frauen im 

Gastro 
ganztägig

Sonntags 
Frühstücksbuffet

Paraglidingkurse 

mit Lizenz bereits ab 380,– € 
Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard 
u. Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Kanu, SUP 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Event-Räume
Direkt über dem See, separat 
mit Wintergarten + Spielplatz!

Sa. + So. 
ab 12:30 Uhr 

Mo. bis Fr. 
ab 17:30 Uhr

Am Weimarer See 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Aktuelle Öffnungszeiten 

und Online buchen unter 
www.hotsport.de

Online buchen günstiger!

Die nett
e Plakette wo ?

Hauptuntersuchung 
gemäß 

§ 29 StVZO

Eintragungen gem. 
§ 19.2, § 19.3 

und § 21 StVZO

Radeck & Prußnat 
GmbH & Co. KG 

Am Krekel 53 
35039 Marburg 

Tel.: 0 64 21/9 25 30 
www.radeck-prussnat.de

Mo–Fr  800–1700 
Samstags 

von 900–1200

Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 

spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)22 

MR-20-22 KAZ.qxp_EXPRESS Flohmarkt Stellenmarkt Kleinanzeigen  24.09.24  12:27  Seite 22



Stadtteil Richtsberg, Start: 14.11. bis 
12.12.2024 (5 Termine – Einstieg zu 
jedem Termin möglich), donners-
tags, 16:00-18:00 Uhr. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung: Wendo 
Marburg e.V., Tel.: 06421/8891609, 
info@wendo-marburg.de oder www. 
wendo-marburg.de 

● Wendokurs: Starke Mütter- Starke 
Töchter. Selbstbehauptungswo-
chenende für Frauen und Mädchen 
(6-9 Jahre), 12. & 13. Oktober 2024 
(Sa 10-16 Uhr/So 10-14 Uhr). Weite-
re Informationen und Anmeldung 
bei: Wendo Marburg e.V., 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de 

Reisen/MFG 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Kinder 

●  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Mädchen (12-15 Jahre) 
Wochenendkurs am 16.+17. No-

vember 2024, Sa 10:00-16:00 Uhr 
und So 10:00-14:00 Uhr. Weitere In-
formationen und Anmeldung: Wen-
do Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de 

● Kinderchor „Kugelklang“, Der 
Chor trifft sich montags von 15.15-
16.15 h im Kirchensälchen Kugelkir-
che, Kugelgasse 8, Marburg. Infos: 
Kath. KG St. Johannes Evangelist. 
Tel: 06421/91390, E-Mail: pfarrei. 
st-johannes-marburg@bistum-fulda. 
de 

● Wendokurs: Starke Mütter- Starke 
Töchter. Selbstbehauptungswo-
chenende für Frauen und Mädchen 
(6-9 Jahre), 12. & 13. Oktober 2024 
(Sa 10-16 Uhr/So 10-14 Uhr). Weite-
re Informationen und Anmeldung 
bei: Wendo Marburg e.V., 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de      

Sport & Freizeit 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Junge Familie mit kleinem Sohn, 
Architekt im öffentlichen Dienst und 
Kunsthistorikerin, sucht 3-4 Zimmer 
Wohnung in Marburg. Im besten Fall 
sogar zugverkehrsgünstig gelegen! 
Mit dem Einzugsdatum sind wir fle-
xibel. Wir freuen uns sehr auf Rück-
meldung unter 0176/72419076. 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Biete Wohnung 

● 1 bis 2 Zimmer in sanierter Wohn-
bau-Wohnung Ludwigsplatz GI Ich 
biete ein oder zwei Zimmer in einer 
sanierten Wohnung der Wohnbau, 
am Ludwigsplatz in Gießen gelegen, 
zur Untermiete an eine*n sympathi-
sche*n Mitbewohner*in ab 
01.10.2024 an. Die Wohnung befin-
det sich im 6. OG, verfügt über Bad 
mit Dusche und WC, Küche, Abstell-
raum und Balkon. Im Haus gibt es 
einen Aufzug, einen rollstuhlgerech-
ten Eingang, und es befinden sich 
21 Parteien auf einsgesamt 7 Eta-
gen. Auch ist ein Stauraum im Dach-
geschoss vorhanden. Bin 52 Jahre 
alt; Nichtraucher. Haustierhaltung 
stehe ich aufgeschlossen gegen-
über. Bei Fragen gerne Kontaktauf-
nahme über Email: ruediger.otto72@ 
gmail.com 

● Das inklusive Mehrgenerationen-
projekt Heidehof in Schönstadt (Cöl-
be) hat noch Platz für junge Men-

schen und Familien. Seid herzlich 
eingeladen am 5. Oktober ab 14:30 
am Teichweg 8 zum Erntedankfest 
und zur Information vor Ort. Kontakt 
unter: Tel. 0160/6371360, Birgit. 

Geschenkt 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach sucht 
für syrische Flüchtlinge Schaukelge-
stell, Rutsche, Fußballtor und andere 
Spielgeräte für den Garten. Ebenfalls 
benötigt werden ein einfacher Kühl-
schrank (keine Kühl/Gefriekombina-
tion) und ein funktionsfähiger Staub-
sauger. Bitte melden unter 0172/ 
9461487. Danke!     

Kontakt 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Junggebliebener Ende 50-jähri-
ger, sportl., 1,85 groß, schlank sucht 
nette, attraktive, naturverbundene 
Sie bis 70 J für verschiedene Frei-
zeitaktivitäten, wie z.B. Kochen, 
Wandern, Sauna u.s.w. Bei Sympa-
thie, gerne auch eine Freundschaft-
+.  Chiffre: 39/24-4972 

● Er berufstätig, freundlich, sucht ei-
ne attraktive Sie zum Kennenlernen 
und bei Symphatie gerne mehr. Tel: 
0172/4976367     

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.)

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH
SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
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